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Sie sind gefragt: Bürgerhaushalt 2026

STADTRADELN 2025: Erkner und Schöneiche holen die ersten Plätze 
Radaktivste Kommune
Hier wurden die Kilometerleistungen 
ins Verhältnis zur Einwohnendenzahl 
gesetzt – mit folgendem Ergebnis:
1. �Platz: Schöneiche: 61.605 km 

insgesamt – 4,7 km pro Ein­
wohnerin/Einwohner

2. �Platz: Grünheide (Mark):  
24.516 km insgesamt – 2,6 km 
pro Einwohnerin/Einwohner

3. �Platz: Erkner: 28.513 km insge­
samt – 2,4 km pro Einwohnerin/
Einwohner

Fortsetzung auf Seite 3.

Nachdem der Lenkungsausschuss 
am 24. Juni aus 132 Vorschlägen 
von Schöneicherinnen und Schön­
eichern zehn ausgewählt hat, 
können nun alle Nachbarinnen 
und Nachbarn zwischen dem 1. 
und 31.  August für Ihre Favoriten 
stimmen. 
Diese Vorschläge stehen zur Wahl:
· �Weitere Fitnessgeräte im 
Goethepark und im  
Kleinen Spreewaldpark

Diese wurden zweckmäßigerweise 
zusammengefasst, um deren Chan­
cen in der Abstimmungsrunde zu 
erhöhen. 
Wir bedanken uns sehr für die tolle 
Beteiligung an der Vorschlagsrunde 
und rufen zur Abstimmung im 
Monat August auf. 

Den Stimmzettel finden Sie im 
online unter www.schoeneiche.de/ 
buergerhaushalt.

· �Rathausuhr
· �Ausgestaltung des Schlossparks
· �Basketballplatz
· �Klettergerüst am Blumenring
· �Bouleplatz mit Bänken
· �Spielplatz Hohes Feld/Fontanestr.
· �Mitfahrbank
· �Toilette im Goethepark
· �Tischtennisplatte für Spielplatz 
Berliner Straße/ Hannestraße

Einige Vorschläge wurden mehr­
fach oder ähnlich eingereicht. 

Sie können bis zu 
fünf Stimmen ein­
zeln oder gebündelt 
abgegeben.

Per Briefwahl können 600 Schön­
eicherinnen und Schöneicher teil­
nehmen. Diese werden nach dem 
Zufallsprinzip ausgewählt und 
angeschrieben.

Das Team der 
AG Bürgerhaushalt

(PM) Das diesjährige Stadtradeln 
endete für den Landkreis Oder-
Spree mit einem herausragenden 
Ergebnis: 1.156 Radlerinnen und 
Radler haben gemeinsam 161.556 
Kilometer zurückgelegt und damit 
rund 26 Tonnen CO₂ eingespart. 
Im Vergleich zur letzten Teilnahme 
im Jahr 2023 konnte die Zahl der 
Teilnehmenden um etwa 500 Per­
sonen gesteigert werden – ein deut­
licher Erfolg für den Klimaschutz 
und die Förderung des Fahrrads 
als umweltfreundliches Verkehrs­
mittel.

Der Landkreis Oder-Spree würdigt 
in diesem Jahr erneut besondere 
Leistungen in zwei Kategorien:

Radaktivste Radelnde im 
Landkreis Oder-Spree
Ausgezeichnet werden die drei Per­
sonen mit den meisten geradelten 
Kilometern:
1. �Platz: Teilnehmerin/Teilnehmer 

aus Erkner mit 2.109 km
2. �Platz: Teilnehmerin/Teilnehmer 

aus Schöneiche mit 1.546 km
3. �Platz: Teilnehmerin/Teilnehmer 

aus Schöneiche mit 1.386 km

August 2025

Ausstellung & Kontakt
Bismarckstraße 11
15566 Schöneiche
Telefon: (030) 649 29 01

Termine nach Vereinbarung

www.bauelemente-hillerscheidt.de

• Wintergärten
• Glasanbauten
• Glaswände/-ideen
• Fenster/Türen
• Rollläden
• Pergola/Markisen
• Insektenschutz

Senioren-Service
Der große Garten ist mühsam, die Kinder 

aus dem Haus. Sie wollen verkaufen. Da gibt 
es viel zu tun. Wir kümmern uns darum.

 03362 / 88 38 30
15569 Woltersdorf · Strandpromenade 5 · www.Bernd-Hundt-immobilien.de

Bernd Hundt ImmoBIlIen
Ihr Partner im östlichen Berliner Umland

Ernst-Thälmann-Str. 69, 15562 Rüdersdorf
kanzlei@kubach-rechtsanwaelte.de
www.kubach-rechtsanwaelte.de

Tel. (033638) 2 91 12
Fax (033638) 2 91 13

Dieter Kubach
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Familienrecht

Christian Zuch
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht

KUBACH
Rechtsanwälte

Restaurant • Bar
In einer denkmalgeschützten Schmiede 
grillen wir vor Ihren Augen Steaks, Fisch, 

Burger und Vegetarisches.

Müggelseedamm 171 A, 12587 Berlin
Telefon 030-92 12 29 92

restaurant@steakschmiede.com
www.steakschmiede.com
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(PM) Seit 14 Jahren bereichert der 
Kinderzirkus Aron mit seinen kre­
ativen Feriencamps, die Familien in 
Friedrichshagen und darüber hin­
aus – ein besonderes kulturelles und 
pädagogisches Angebot für unseren 
Bezirk. 
Leider droht das Aus ab 2026, da das 
Gelände an der Stillerzeile, hinter 
Lidl, bebaut wird und 2025 wahr­
scheinlich das letzte Gastspiel in 
Friedrichshagen ist. 
Der Zirkus sucht daher dringend 
eine neue Fläche von ca. 50 x 50 m, 
idealerweise in Friedrichshagen,  
Schöneiche, Rüdersdorf oder Köpe­
nick, damit das Zirkusprojekt 
weitergeführt werden kann. 

Kontakt & Ansprechpartnerin: 
Sandra Sperlich
Projektleitung Kinderzirkus Aron
Tel. 0176 55 39 04 6
Mail: leitung@projektcircus aron.de

Wer die Arbeit des Kinderzirkus 
noch nicht kennt, kann sich am 
1.  August, 8. August, 29. August 
oder 5. September um jeweils 
15 Uhr bei öffentlichen Aufführun­
gen ein Bild machen. 
Die Kinder präsentieren stolz, was 
sie in einer Ferienwoche erlernt 
haben: Bühnenbild, Akrobatik, 
Jonglage & Clownerie.

(PM) In einer dritten neuen Auf­
lage ist der Merksack – ein Merk­
spiel für Jung und Alt – mit 20 
frischen, aktuellen Schöneicher 
Motiven erschienen. Entdecken Sie 
spielerisch unsere Sehenswürdig­
keiten und Besonderheiten im Ort 
von Heimathaus bis Jägerpark, von 
Tram bis zur Graffiti-Wand. Spielen 
Sie mit! Der Merksack ist ab sofort 
im Heimathaus zu den Öffnungs­
zeiten (Mi., Do. 14 bis 17 Uhr und 

Fr., Sa. 13 bis 17 Uhr) für Sie 
für 5  € erhältlich und eignet 
sich auch als kleines Geschenk 
unter Freunden, für die Schul­
tüte zum Schulanfang oder als 

Erinnerung an die Heimat für 
Familienmitglieder in der Ferne.

Kinderzirkus sucht neuen Standort

Der Merksack ist zurück! 

Lokales

(PM) Für die Sicherung der wert­
vollen Kirchenbibliothek und zu 
Ehren ihrer Stifter Rosina und Seve­
rin Schindler findet am 10. August 
um 17:00 Uhr in der ehemaligen 
Schlosskirche ein Benefizkonzert 
statt. 
Das Raymund-Dapp-Ensemble 
spielt Musik von Barock bis Gegen­
wart: Anne-Kathrin Seidel (Vio­
line), Susanne Mayer (Klavier), 

(PM) Die Sammlung der Laubsäcke  
für das Laub der Schöneicher Stra­
ßenbäume beginnt im August 
– zunächst ausschließlich in den 
Straßen mit einem Lindenbestand. 
Diese Sonderziehungen dienen 
insbesondere zur Lindenblütenent­
sorgung und erfolgen jeweils mon­
tags, mittwochs und freitags in der 
Kalenderwoche 32 (4.–8.  August), 
der Kalenderwoche 34 (18.–22. 
August) und der Kalenderwoche 36 
(1.–5. September). 
Für die Lindenblütenentsorgung 
sind Laubsäcke ab sofort im Rathaus 
der Gemeinde, Dorfaue 1 erhältlich.

Die reguläre Laubentsorgung in 
allen baumbestandenen Schön­
eicher Straßen erfolgt dieses Jahr 
wöchentlich ab dem 15. Sep­
tember. Der letzte Abfuhrtag ist 
der 12.  Dezember. Die Abho­
lung der Laubsäcke erfolgt mon­

Volkmar Weiche (Violoncello). Der 
Eintritt ist kostenlos, wir freuen uns 
über Ihre Spenden. Sie dienen der 
Sicherung besonders schützens­
werter Bücher und halten damit 
das Vermächtnis der Schindlers 
lebendig.

Förderverein der  
Evangelischen Kirchengemeinde 

e.V., Ortschronikfachbeirat,  
Heimatfreunde e.V.

tags, mittwochs und freitags.  
Die Straßenliste mit der Zuord­
nung zum Wochentag der jewei­
ligen Sammlung finden Sie unter  
www.schoeneiche.de

Für die Straßen der Tour 1 und 2 
sind Dienstag und Donnerstag als 
zusätzliche Ziehungstage vorge­
sehen. Diese Ziehungen erfolgen 
zusätzlich nur bei Erfordernis (wit­
terungsbedingt, hoher Laubanfall).

Im Frühjahr 2026 erfolgt eine ein­
malige Abfuhr der Restlaubsäcke 
des Vorjahres. Der Termin wird 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Bitte stellen Sie die Laubsäcke erst 
an den entsprechenden Ziehungs-
tagen vor das Grundstück. Die 
Laubsäcke dienen nur zur Ent-
sorgung des Laubes der Straßen-
bäume.

Einladung zum Benefizkonzert

Laubsackentsorgung für Straßen 
mit Linden ab 4. August

Typenoffene Werkstatt · Reifenservice

Kfz-Service 
Sven Schüler
Meisterbetrieb der Kfz-Innung

Dorfaue 14, 15566 Schöneiche
Telefon: 030/6 49 53 06
Mobil: 0172/312 90 93

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.–Do. 8–17 Uhr

Fr. 8–14 Uhr
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Unerwartet viele lesehungrige und 
literaturinteressierte Menschen 
aus Schöneiche und den Nachbar­
orten besuchten trotz des regneri­
schen Überraschungswetters das  
2.  Bücherfest am 18. Mai und 
bestärkten das Naturschutzaktiv 
Schöneiche darin, diese Veranstal­
tungsreihe fortzusetzen.
Am Sonntag, dem 31. August, wer­
den wieder zwischen 14 und 17 Uhr 
Bücher nahezu aller Themenberei­
che angeboten und der Lehmherd 
für die leckeren Kartoffelpuffer 
angeheizt.

Freuen Sie sich auf einen Nachmit­
tag des Stöberns und Entdeckens, 
des Angeregt-Werdens sowie auf 
nette Begegnungen und Austausch, 
würzige Kartoffelpuffer zu kalten 
und heißen Getränken und die 
schöne Atmosphäre des Kleinen 
Spreewaldparks! Wer möchte, kann 
sich gern eine gemütliche Ecke zum 
Vorlesen suchen, um, zum Beispiel 

aus dem großen Angebot an Kin­
derbüchern, kleine Zuhörer in eine 
Welt der Geschichten zu entführen.
Die gebrauchten, gut erhaltenen 
Bücher werden gegen eine Spende 
abgegeben und alle Einnahmen 
des Nachmittags für das geplante 
Umweltbildungshaus Grüne Wabe 
verwendet.
In diesem Zusammenhang möch­
ten wir uns für Ihre bisherige 
Unterstützung bedanken! In wel­
cher Form auch immer – ob Hilfe 
beim Aufbauen, Abwaschen und 
Tischtücher-Bügeln, Kuchen- und 

Bücherspenden, Pfandbons bei 
Edeka oder nah & gut, Vorschläge 
und Ideen für unsere Arbeit, 
Geldspenden oder Teilnahme an 
Arbeitseinsätzen – Sie zeigen immer 
wieder, dass Sie unsere Arbeit wert­
schätzen und unterstützen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
am 31. August, 14 bis 17 Uhr, im 
Kleinen Spreewaldpark!

Einladung zum 3. Schöneicher Bücherfest

A. KÖNIG GMBH
Große Straße 16
15344 Strausberg

T: 03341 3075-0
E: ak@baeder-koenig.de
W: baeder-koenig.de -

A. KÖNIG GMBH

Jetzt Termin vereinbaren.

seit 30 Jahren vor Ort

Besuchen Sie unsere Badausstellung  
mit eigenem Fliesenstudio in Strausberg  

oder kontaktieren Sie uns!

Lernen Sie uns kennen: 0 33 41 3075-0 
Große Straße 16 · 15344 Strausberg 

ak@baeder-koenig.de · www.baeder-koenig.de

ANZEIGE

Frisch zertifiziertes Hand-
werk fürs Wohlfühlbad

Das Bäderstudio König aus Strausberg steht für Komplettbetreuung auf 
dem Weg zum Wohlfühl-bad. Dieser exzellente Service ist nun auch nach 
SHK 9004 zertifiziert. Alle zwei Jahre stellt sich die Firma König dieser 
Prüfung, um das Prädikat für besonders qualitatives Handwerk tragen zu 
dürfen.
Das Zertifikat weist geprüfte Markenbetriebe aus, die mit Qualität in Sa-
chen Beratung, Planung und Umsetzung individueller Badgestaltung be-
geistern. Somit bescheinigt es für Kunden eine gleichbleibende, zuver-
lässige Güte der angebotenen Dienstleistungen rund um Bad & Sanitär. 
Insbesondere hervorzuheben ist der Anspruch, Badsanierungen und Bad-
gestaltungen als Kom-plettbetreuung von A bis Z zu übernehmen.
Herausgeber der Zertifizierung ist die SHK eG in Bruchsal, eine der führen-
den Kooperationen des Fachhandwerks in Deutschland. 
Die Firma König ist seit 30 Jahren der Bad- und Sanitär-
profi des Vertrauens in Strausberg und Umgebung. In-
dividuelle Beratungen sind nach vorheriger Terminver-
einbarung möglich. Weitere Informationen finden Sie 
unter www.baeder-koenig.de

seit über 30 Jahren vor Ort

•  Reparatur Ihrer Hausgeräte – egal wo gekauft 
•  Partner von Wertgarantie –
... weil Reparieren nachhaltig ist!

☎ (030) 69 50 53 40
Inhaber: Matthias Repschläger
www.ehs-repschlaeger.de

Fortsetzung von Seite 1.
Die Gewinnerinnen und Gewinner 
werden in den kommenden Wochen 
direkt von uns kontaktiert und zur 
feierlichen Übergabe der Auszeich­
nungen eingeladen.
Unsere Stabstelle Ländliche Ent­
wicklung/Kreisplanung, die das 
Thema STADTRADELN im Land­
kreis Oder-Spree unterstützt und 
vorangebracht hat, dankt allen Rad­
lerinnen und Radlern herzlich für 

ihr Engagement und ihren Beitrag 
zum Klimaschutz. 
Gut zu wissen:  STADTRADELN 
ist eine Kampagne von Klima-
Bündnis Services. Die Organi­
sation ergänzt die Struktur des 
europäischen Städtenetzwerkes 
Klima-Bündnis und bündelt Bera­
tungsangebote, Kampagnen und 
Dienstleistungen zur Datenerhe­
bung für die Umsetzung kommu­
naler Klimaschutzmaßnahmen.

STADTRADELN 2025 …

Anzeigenschluss für die 
September-Ausgabe: 22. August
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(PM) Wer seinen Morgenkaffee aus 
einer Tasse mit Schöneiche-Logo 
trinken mag, im Urlaub an ’nem 
Regentag gut beschirmt andere auf 
das schöne Schöneiche aufmerksam 
machen möchte oder ein kleines 
Geschenk sucht, kann gern ein­
mal das Sonderregal bei EDEKA 

(PM) Ein Schöneicher Rentner mel­
dete sich am 16. Juli 2025 bei der 
Polizei, um den Verdacht einem 
Betrug erlegen zu sein, zum Aus­
druck zu bringen. Der 91-Jährige 
war im Internet auf einen Anlagean­
bieter gestoßen, der mit attraktiven 
Erfolgsaussichten warb. Nach tele­
fonischer Kontaktaufnahme stell­
ten die Täter am anderen Ende der 
Leitung in Aussicht, das Geld des 
Rentners in Wertpapiere zu inves­
tieren und entsprechend zu verwal­
ten. Hierbei waren die Täter derart 
überzeugend, dass der Rentner 
einen hohen fünfstelligen Betrag 
überwies. Nach Ausbleiben der in 
Aussicht gestellten Renditen wurde 
der Mann stutzig und forderte eine 
Rückabwicklung des Ganzen. Die 
Täter ließen sich darauf jedoch nur 
ein, wenn noch mehr fünfstellige 
Summen hinterlegt würden. 
Nun wird die Kriminalpolizei zu 
klären haben, wer sich dort berei­
chert hat. 

im Ortszentrum durchstöbern.  
Hier ist in Kooperation mit der 
Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
extra zum 650. Ortsjubiläum eine 
kleine, feine Produktpalette für 
viele alltägliche Einsatzmöglich­
keiten entwickelt worden und aus­
gestellt.

Die Polizeidirektion Ost möchte die 
Gelegenheit nutzen, um die Bürge­
rinnen und Bürger im Hinblick auf 
mögliche Anlagebetrüger zu sensi­
bilisieren. 
Sie sind vermutlich bestrebt ihr 
Vermögen zu vermehren und ent­
sprechende Rendite zu erwirtschaf­
ten. Allerdings lassen sich hier zwei 
Faktoren kaum trennen: Rendite 
und Risiko.
Wer ein höheres Risiko eingeht, der 
kann ggf. höhere Rendite erwarten. 
Kriminelle jedoch bewerben ihre 
Angebote damit, bei außergewöhn­
lich geringem Risiko außerordent­
liche Renditen zu erwirtschaften – 
verständlich, dass das verlockend ist.  
Doch wie schützen Sie sich vor fal­
schen Angeboten? Überprüfen Sie 
genau die Seriosität des Anbieters! 
Darüber hinaus bieten gemeinnüt­
zige Vereine und Verbraucherzen­
tralen Informationen sowie Warn­
hinweise zu unseriösen Anbietern 
an.

Erinnerungsstücke an das Jubiläumsjahr

Anlagebetrug dank Internet 
auch in Schöneiche

BAUMPFLEGE 
MIELENZ 
seit 1954

Martin Mielenz
Quappenzeile 5 · 12589 Berlin
www.baump� ege-mielenz.de
Telefon: 0172-30 83 251

Baumfällungen
mit Seilklettertechnik

Totholzbeseitigung
Kronenkürzung

Gartenp� ege
Stubbenfräsen
Fassaden- und 

Hochleitungsfreischnitt
Anlegen von Rasen� ächen

Abrissarbeiten

Wir reparieren in der eigenen Werkstatt:
Fernseher, Video-/DVD-Geräte, Hifi – auch DDR, 
Oldies und Röhrenradios, Kaffeevollautomaten, PC …
Also fast alles, was einen Stecker hat. 
Fragen Sie uns!

SP:FERNSEH-DÖRING

Kirschenstr. 29 • 15566 Schöneiche
    030 / 6 49 82 75

Meisterbetrieb

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–12 & 15–18 Uhr

Verkauf und Reparaturen von TV · Video · Hifi 
PC · Telefon · Antennen · Haushaltsgeräte

�����������������������������������������
����
�
����������
����������	��������������
�	��	��������������	��������

���
����������

�
������������
�������������������	������������������������������������	��
�����	���������������������������������������
���

 ���������������	��������	��������������������������
�����
��������������������������
�������������

����������������������������­
���������������������������������
�
�
���
���������������������������������������	����
�������
��������

���

Telefon:
(030) 64 90 38 00

Kieferndamm 45, 15566 Schöneiche
www.dachdeckerei-stoermann.de

1982

Meisterbetrieb

202543

E Dachdeckung
E Dachsanierung
E Dachfenstereinbau

Dirk Wenzel
Tischlermeister

Bau- und Möbeltischlerei D. Wenzel
Meisterbetrieb

• Fenster und Türen
• Schallschutzfenster
• Innenausbau
• Einzelanfertigung auf Maß
• Nischenmöbel
• Reparaturen
• Rekonstruktion

Werner-von-Siemens-Straße 8
15566 Schöneiche bei Berlin
Telefon 030 / 64 38 97 95
Telefax 030 / 64 38 97 96
Funk 0171 / 9 33 52 74
E-Mail d.wenzel1@gmx.de
www.tischlerei-wenzel.com

Tischler (m·w·d) 

mit Führerschein
gesucht
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(PM) Im letzten Jahr feierten wir 
die Auszeichnung mit dem Band 
für Mut und Verständigung durch 
den Ministerpräsidenten des Lan­
des . In diesem Jahr wollen wir nicht 
nur das 30-jährige Bestehen unseres 
Bündnisses feiern, sondern auch 
zehn Jahre engagierte und erfolg­
reiche Integrationsarbeit. 

Das Bündnis konnte sich wiederholt 
in herausfordernden Zeiten bewei­
sen. Als Zusammenschluss Schön­
eicher Bürgerinnen und Bürger, 
Vertreterinnen und Vertreter von 
Vereinen, Kirchengemeinden, Ini­
tiativen, Parteien und Geschäftsleu­
ten wurde es seinerzeit gegründet, 
um rechten Tendenzen in unserem 
Ort gemeinsam entgegenzutreten. 

Im Sommer 2015 hat das Bünd­
nis seine Arbeit mit einem neuen 
Schwerpunkt wieder aufgenom­
men. Um die geplante Aufnahme 
von Flüchtlingen in der Gemeinde 
Schöneiche zu unterstützen und 
eine Atmosphäre der Akzeptanz 
unter der Bevölkerung zu fördern, 
rief es zu einer Vernetzung der 
Hilfswilligen auf, um im Bedarfsfall 
schnell reagieren und koordinieren 
zu können. Dies zeigte sich sehr 
erfolgreich und in kürzester Zeit 
fanden sich Gruppen zusammen, 

um eine Kleiderkammer aufzu­
bauen, Sprachkurse zu organisieren 
und Möglichkeiten der Begegnung 
zwischen Alt- und Neuschöneichern  
zu schaffen. Es wurde zusammen 
gekocht, gebacken, interkulturelle 
Feste gefeiert, Sport getrieben, 
gebastelt und gemeinsam Kultur­
veranstaltungen besucht. Manches 
hat sich seitdem dank dem Durch­
haltevermögen vieler ehrenamt­
licher Kräfte etabliert, wird von den 
Geflüchteten dankbar angenom­
men und viele Schöneicherinnen 
und Schöneicher freuen sich über 
die kulturelle Bereicherung. Viele 
Neuschöneicherinnen und Neu­
schöneicher lernten so die deutsche 
Sprache und Kultur kennen, ver­
dienen heute ihr eigens Geld und 
die Kinder machen ihren Schulab­
schluss nicht selten mit dem Abitur. 

Das gibt Anlass, zusammen zu tan­
zen. Um 18.30 Uhr startet der Tanz 
mit einer Einführung in die Grund­
schritte des Lindy Hop-Swing. 
Anschließend kann frei Swing 
getanzt werden. Auch Fortgeschrit­
tene können dann auf ihre Kosten 
kommen. DJ Michi spielt die pas­
sende Musik. Luftige Kleidung und 
rutschende Sohlen sind empfohlen! 
Für die Stärkung zwischendurch 
wird gebeten etwas fürs Fingerfood 
Buffet mitzubringen.
Das Fest ist offen für alle, denen 
Demokratie und Toleranz am 
Herzen liegt.  

30. August, ab 18 Uhr in der 
Kulturgießerei Schöneiche:
· 18.30 Uhr Grundkurs Swing 
· 20.00 Uhr Swing for Democracy 
 

Anna für das Bündnis für 
Demokratie und Toleranz Schöneiche

www.buendnis-schoeneiche.de 

2. Dance for Democracy am 30.8. 
Veranstaltung vom Bündnis für Demokratie 
und Toleranz in Schöneiche

Hörgeräte in Schöneiche
Seit über 60 Jahren für Sie vor Ort

✓✓ ausführliche persönliche Beratung
✓✓ kostenloser Hörtest und Probetragen

der Hörgeräte in Ihrem Alltag
✓✓ Hausbesuchsservice
✓✓ individueller Gehörschutz
✓✓ Schwimmschutz
✓✓ Lichtsignalanlagen
Vereinbaren Sie jetzt einen Termin!

Optik – Hörakustik Meyer – Ihr Akustiker vor Ort
✓✓ barrierefrei erreichbar mit kostenlosem Parkplatz vor der Tür
Brandenburgische Str. 151 · in den Rathausarkaden
15566 Schöneiche · Tel.: 030 64 93 309 · www.optik-meyer.info

Unser Service für Sie:

RohRReinigungsseRvice
notdienst: 0171-729 15 15

Fa. Strauß · Buchhorster Str. 40 · 15537 Erkner
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Zum Heimatfest ehrte die 
Gemeinde, vertreten durch Bürger­
meister Ingo Röll und Gemeinde­
vorsteher Andreas Bachhoffer, 
traditionell ehrenamtliches Engage­
ment. In einer kleinen Serie stellen 
wir die in diesem Jahr ausgezeich­
neten Ehrenamtlichen vor und 
möchten ihr Engagement für unser 
Schöneiche auch an dieser Stelle 
würdigen. 
Den Auftakt machen zwei Vertre­
terinnen, die mit ihrer Arbeit auch 
viel für die Sichtbarkeit Schöneiches 
über die Gemeindegrenzen hinweg 
getan haben – und noch immer tun.
Gerlinde Krause ist durch ihre 
breitgefächerte ehrenamtliche 
Arbeit für den Verein Schöneicher 
Heimatfreunde e.V. nicht nur in 
Schöneiche, sondern auch über die 
Ortsgrenzen hinaus bekannt. Sie ist 
seit Oktober 2005 Mitglied im Ver­
ein, seit 2011 als 1. Vorsitzende.
Zu ihren Aufgaben zählen u.a.: 
Absprachen und Vertragsabschlüsse 
mit Künstlern für Konzerte in der 
ehemaligen Schlosskirche im Auf­
trag der Gemeinde und sie betreut 
die Veranstaltungen auch vor Ort.
Sie steht als Ansprechpartnerin zu 
den Öffnungszeiten des Heimat­
hauses und darüber hinaus zur 
Verfügung. Sie führt Interessierte 
durch unsere ehemalige Schloss­
kirche, durch das Heimathaus und 
den Raufutterspeicher.
Gerlinde Krause hält seit Jahren den 
Kontakt zum Schleswig-holsteini­
schen Heimatbund in Schwentinen­
tal. Im letzten Jahr startete sie einen 
Spendenaufruf für die Anfertigung 
und Wiederaufstellung der Bronze 
„Gänse am Bäckerpfuhl“. Darüber 
hinaus ist sie auch Ideengeberin 
zur Errichtung eines Märchenpfa­
des. Schülerinnen und Schüler der 
Bürgel- und der Storchenschule 
sind aufgerufen, eigene Geschich­
ten zu schreiben. Zu ausgewählten 
Geschichten sollen dann passende 

Holzfiguren erarbeitet und aufge­
stellt werden.
Sie ist Mitglied im Ortschronikfach­
beirat, backt für unsere Feste immer 
Kuchen und trägt Verantwortung 
für mind. 100 von 600 benötigten 
Gläsern Marmelade, die den Akteu­
ren des Musikfestes als kleines Dan­
keschön überreicht werden.
Die zweite Geehrte ist Gabriele 
Paulaeck. Seit 2003 ist sie Mitglied 
im Heimatverein. Im gleichen Jahr 
gründete sich die Sangesgruppe 
„Audite“, die es ohne ihr Engage­
ment nicht geben würde. Die Kon­
zerte mit unserem Chor erfreuen 
sich großer Beliebtheit und sind 
stets ausverkauft.
Bei den Schöneicher Heimatfreun­
den betreut sie jeden Donnerstag 
über das gesamte Jahr, die Klöppel-
und Handarbeitsgruppe. Auch für 
den Verkauf von Konzertkarten in 
der ehemaligen Schlosskirche, ist 
sie an diesem Tag zuständig. Seit 
zehn Jahren organisiert sie auch 
die Oster- und Weihnachtsmärkte 
im historischen Raufutterspeicher. 
Das heißt, sie kümmert sich um 
die Betreuung der Stände, sucht 
die Standbetreuer aus und versucht 
immer Abwechslung in die Märkte 
zu bringen. Bei allen anderen Ver­
anstaltungen, wie Heimatfest oder 
Musikfest kann man auf sie zählen. 
Sie ist zuverlässig und ihr Wort hat 
Gewicht. 

Heimatfest: Ehrung von ehrenamtlichem 
Engagement (Teil 1)

Bürgermeister Ingo Röll und Gemeinde
vorsteher Andreas Bachhoffer ehrten 
am Heimatfest das ehrenamtliche 
Engagement von Gerlinde Krause und 
Gabriele Paulaeck.
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Wir wünschen Ihnen 
       einen entspannten 

 Sommer!

BRANDHERM Automobile
Tel.: (030) 648 90 51 oder 648 14 02

E-Mail: info@autohaus-brandherm.de
Fürstenwalder Allee 341 · 12589 Berlin

www.autohaus-brandherm.de

Wir suchen 
ab sofort Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

Bewerbungen bitte per Post oder E-Mailm.brandherm@autohaus-brandherm.de

Fliesen-, Platten- & Mosaikleger
Planung und Beratung

• Fliesen-Platten-Mosaik
• Trockenbau
• Klein- & HausreparaturenHHK H. Kamischke

Hausservice

Hohes Feld 60
15566 Schöneiche

www.Fliesenleger-kaMischke.de

Telefon: 030-649 15 86
Handy: 0177-477 79 31 

 
Wasser
Wärme
Wellness

Dipl.-Ing. (FH) Jörg Seidlitz
Rudolf-Breitscheid-Straße 58
15562 Rüdersdorf bei Berlin 

Telefon: (033 638) 68 923
Internet: www.seidlitz-gmbh.de
geöffnet: Mo.–Do. 10–14 Uhr

1992 – 2025
Seit über 30 Jahren Ihr zuverlässiger 

Partner in der Haustechnik
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e Mit zunehmendem Alter verändern 
sich unsere Bedürfnisse – besonders 
im Alltag. Viele Menschen über 70 
erzählen uns, dass sie sich in ihrer 
eigenen Badewanne nicht mehr 
sicher fühlen. Der hohe Einstieg, 
die Rutschgefahr, das Unbehagen 
– all das kann zu unnötigem Stress 
führen. Dabei ist das Badezimmer 
eigentlich ein Ort, an dem man sich 
wohl und sicher fühlen sollte.
Was viele nicht wissen: Schon eine 
kleine bauliche Anpassung kann 
einen großen Unterschied machen. 
Der Einbau einer Tür in die vorhan­
dene Badewanne oder der komplette 
Umbau zu einer flachen Dusche 
sorgt dafür, dass Sie Ihr Bad wieder 
angstfrei und bequem nutzen kön­
nen. Kein Klettern, kein Wackeln – 
stattdessen ein fester Stand und ein 
sicheres Gefühl.
Wir haben uns auf genau diese 
Umbauten spezialisiert – schnell, 
sauber und stressfrei. Innerhalb 
von nur 24 Stunden ist der Umbau 
erledigt. Es entsteht keine tagelange 
Baustelle, kein Schmutz – und Sie 
können Ihr neues Bad am nächsten 
Tag schon nutzen.
Noch besser: Mit Pflegegrad ist 
der Einbau oft komplett kostenlos! 

ins Badezimmer wird wieder zur 
Selbstverständlichkeit – ohne Sor­
gen, ohne Angst. Vertrauen, Erfah-
rung und echte Hilfe – das ist 
unser Versprechen.

Wir nehmen uns Zeit für Ihre Fra­
gen, erklären Ihnen jeden Schritt 
und finden gemeinsam mit Ihnen 
die beste Lösung – ob für Sie selbst 
oder Ihre Angehörigen.
Rufen Sie uns an.  Wir beraten Sie 

Liegt ein Pflegegrad vor, übernimmt 
Ihre Pflegekasse bis zu 4.180 € 
für den Badumbau. In vielen  
Fällen bedeutet das: Sie zahlen 
keinen Cent. Und Ihr Vorteil: Wir 
übernehmen alles – von der persön­
lichen Beratung bis hin zur voll­
ständigen Zuschussbeantragung.

Unsere Erfahrung zeigt: Schon 
wenige Stunden nach dem Umbau 
verändert sich vieles. Der Gang 

kostenlos, einfühlsam und ganz in 
Ruhe. Ihr neues, sicheres Bad ist 
näher, als Sie denken.

Seniorenbad 24
Sterndamm 106
12487 Berlin         
Tel. 030-577 010 84      
preuss@seniorenbad24.de

Weitere Info unter:
www.seniorenbad24.de

Sicher und selbstbestimmt – auch im Badezimmer
Wertvolle Tipps & Ideen von der Firma Seniorenbad24

Vorher … … nachher

– Anzeige –

Ihre Traumküche vom Fachmann
SEIT MEHR ALS 25 JAHREN

Wir nehmen uns Zeit für Sie.
Termine nach telefonischer Vereinbarung

•  Individuelle Küchenplanung in entspannter Atmosphäre
• hochwertige Markengeräte 
•  Arbeitsplatten von Keramik, Naturstein bis Massivholz

Telefon: (03341) 300 691
Eichenallee 19
15345 Altlandsberg/OT Gielsdorf
E-Mail: info@damm-kuechen.de
www.damm-kuechen.de

DAMM 
KÜCHEN 

& ELEKTRO

GLANZ und DURCHBLICK
für alle Ihre Fenster
… auch von Wintergärten 
      und Terrassendächern!
Wir reinigen umweltfreundlich im Osmoseverfahren!

Meisterbetrieb Fred Marquardt
Gundlach Facility Management & Dienstleistungen
Dorfaue 30 A, 15566 Schöneiche
Telefon: 030-65 88 08 71 · Funk: 0177-23 21 577
E-Mail: gundlach-facility@web.de · www.gundlach-facility.de

NEU:  Terrassen- und Fassadenreinigung 
 Entfernung von Algen-, Grünbelag und Flechten
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Die sah man schon in der 
Tagesordnung leuchten. 
39 Vorlagen und Anträge 
auf der Einladung vom 8.7. 
Und dann gings ahnungs­
voll los: Bericht des Bür­
germeisters mit Nach­
fragen - eine halbe Stunde! Eine 
Woche später gings weiter und auch 
das noch mit Verlängerung! Ich lege 
mal los mit Kurzfassungen:
Anfrage der Linken: Was ist mit der 
öffentlichen Toilette im Goethe­
park? - Kann sich Schöneiche finan­
ziell nicht leisten.
Anpassung der Kitagebühren­
satzung: Beiträge wie bisher, ein­
schließlich Essengeldpauschale für 
alle. 
Mit den Bebauungsplänen Gym­
nasium Wittstock-/Woltersdorfer 
Straße und des Wohngebiets Leip­
ziger Straße, einschließlich einer 
vom Einzig Wahren missbilligten 
Dreiecksfläche zwischen Prager- 
und Woltersdorfer Straße - weiter 
wie bisher. 
Ausbau eines Radwegs wegen des 
Gymnasiums von Aldi bis zur 
Beeskower Straße; das war zwar 
jetzt in den Ausschüssen, aber 
wurde wieder heftig diskutiert. Und 

Ein Antrag von SCHÖN: Am 
Kreisverkehr beim Griechen ist die 
Radvorfahrt ungleichmäßig.  Und 
sofort hatte einer von der AfS ein 
anderes Problem: Die Anhöhe in 
der Mitte des Kreisels abtragen, 
damit die Autofahrer sich rundum 
sehen können!! Blendet? Nee miau, 
die Scheinwerfer sind tiefer. Die 
Grünen-Fraktion kämpfte um den 
Baum auf dem Hügelchen.
Und was ist der Stand am Orts­
ausgang Rahnsdorfer Straße? Man 
hatte auch hier mächtig gewaltige 
Variantenvorschläge. Aber eine 
Verwaltungsvereinbarung mit Ber­
lin ist noch nicht sichtbar.

von wegen Fußgänger, die 
gibts ja auch. Könnte man 
zum Beispiel einen Geh­
weg hinter den Bäumen 
machen?! Am Ende der 
Debatte: Fahrradstraße 
plus oder in einer Tempo-

30-Strecke, also Mischverkehrs­
fläche.
Das Fahrtenwesen vom Stegeweg 
von der neuen Kita zur Storchen­
schule war auch wieder dran. Jeder 
hatte eine andere oder keine andere 
Ansicht und Meinung. Ich glaube, 
am Ende kam ein positiver Vor­
schlag: Professionelle Verkehrs-
Hilfe holen! Zwischendurch gab es 
auch einen Plakatvorschlag für die 
Schul-Dorfaue für Kinder: „Ab hier 
kann ich alleine laufen!“ Von wegen 
Eltern-Taxi.
Die SPD, die Linken und die Grünen 
wollen eine Rekommunalisierung 
der Reinigung der kommunalen 
Gebäude, weil es viele Beschwer­
den gibt. Nämlich die schrittweise 
Zurücknahme der Fremdreinigung, 
und was das kosten würde, also die 
Wirtschaftlichkeit erkunden. Wol­
tersdorf und Rüdersdorf hätten gute 
Erfahrung damit gemacht. Zeitvor­
gabe: Ein Jahr.

Noch mal Berlin: Stellungnahme zu 
einem uns betreffenden Windrad. 
Berlin hat sein Windradkonzept 
ausgeweitet und kommt mit einem 
der Dinger Schöneiche gefährlich 
nahe: 600m statt wie in Branden­
burg 1000m. Der Bürgermeister 
wurde beauftragt, unsere Stellung­
nahme dem Senat zu übermitteln.

So, das war der Vorsommer pau­
sierte Bericht. Mal sehen, wann‘s 
weitergeht und was dann der ausge­
ruhten Gemeindevertreter Sache ist; 
analog, digital und personal.

Ihre Miau-Journaille

Vor der Sommerpause

Die Alternative für Schöneiche (AfS) stört sich am Grün – es behindert die Sicht der 
Autofahrer aufeinander, kann weg. Alternative, wie in der Fahrschule gelernt:  
Gegenseitige Rücksichtnahme und Vorsicht. 	 Foto: Kielmann

Ines Schwerdtner
kommt nach

19. September 2025, 18.30 Uhr

Schöneiche!
Zum spätsommer-

lichen Grill- und 
Barabend in der 
Kulturgießerei.

Mit musikalischer 
Begleitung von 
Hartmut König 
(Oktoberklub). 

Brauchen wir überhaupt 
noch Radwege? JA!
Liebe Schöneicherinnen und Schöneicher,
die Gemeindevertretung hat mit den Stimmen 
von CDU, Grünen und der LINKEN unseren Antrag, 
dass die Woltersdorfer Straße von der Rüdersdorfer 
Straße bis zum Gymnasium an der Wittstockstraße  
einen Radweg erhalten soll, mehrheitlich abge-
lehnt. Für die vielen Schülerinnen und Schüler, die dort ab September 
2028 mit dem Fahrrad zur Schule fahren werden, ist das eine sehr ärger-
liche und gefährliche Entscheidung. Sie sollen dann gemeinsam mit den 
Autos die Fahrbahn benutzen. Ein Tempolimit von 30 km/h und Hinder-
nisse sollen dann sichere Radwege ersetzen. Seit Jahren wird von einigen 
Fraktionen die Umsetzung des Radwegekonzeptes gefordert. Der erste 
Teil der Berliner Straße hat beidseitig separate Radspuren bekommen. 
Und nun soll gerade dort, wo Kinder und Jugendliche zur Schule fahren, 
kein Radweg gebaut werden? Für uns ist das nicht nachvollziehbar. Hier 
wird einer „Logik“ gefolgt, die Autofahrer nicht mit zu vielen Verkehrs-
schildern „verwirren“ will. Also brauchen wir in Zukunft überhaupt noch 
Radwege? Es können doch alle auf der Straße fahren! Die SPD wird sich 
in den kommenden Beratungen weiter dafür einsetzen, dass die Wolters-
dorfer Straße, die zukünftig zum Schöneicher Gymnasium mit 600 Schü-
lern führt, einen Radweg erhält.

Ihre Maria Kampermann
Vorsitzende der SPD Schöneiche

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns:  
0151-57 85 64 80 oder info@spd-schoeneiche.de

www.spd-schoeneiche.de
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Die Feierlichkeiten zum 650. Jahr 
der amtlichen Ersterwähnung unse­
rer Ursprungsdörfer Schöneiche 
und Kleinschönebeck sind fast vor­
bei – einige Veranstaltungen werden 
noch bis zum Jahresende folgen.  
Normalität wird in unsere Erinne­
rungskultur wieder einkehren. 

Wir freuen uns über die neu von 
Joachim Tilsch geschaffene Schön­
eicher Geschichtseiche, über die 
vom Ururenkel von Karl Grätz, 
Christian Grätz, veranlasste Res­
taurierung der Grabtafeln von Karl 
Grätz, seiner Frau und des umge­
benden Grabgitters, so dass die 
Inschriften für einen der bedeu­
tendsten Vertreter der großen 
Grätz-Familie wieder lesbar sind.
Aber Normalität? Gehört es zu unse­
rer Normalität in der Geschichts­
bewertung und -betrachtung, 

dass gegenständliche, bauliche 
Zeugnisse geschichtlicher Ereig­
nisse, insbesondere von Personen, 
die einmal in unserer Gemeinde 
Bedeutung hatten, still und heim­
lich von der Bildfläche verschwin­
den und damit unserer erinnernden 
Betrachtung entzogen werden? So 
wie jetzt wieder die Grabstätte der 
alteingesessenen Kleinschönebe­
cker Hermann und Martha Höltz?

Folgen nun auch die noch vorhan­
denen Grabstätten von Schramm, 
Reißner, Wienicke, Griesche usw.?
Apropos Griesche: vor etlichen 
Jahren hatte Frau Karin Griesche, 
seit vielen Jahren sehr aktives Mit­
glied unserer Gemeindevertretung 
für die CDU, den Vorschlag einge­
bracht, in der Gemeindevertretung 
eine Liste der für die Ortsgeschichte 
bedeutenden und daher erhaltens­
werten Grabdenkmäler zu beschlie­
ßen. Das ist bisher nicht erfolgt, 
sollte aber, auch angesichts der in 
den vergangenen 650 Jahren ver­
loren gegangenen Geschichtszeug­
nisse, unbedingt noch erfolgen! Das 
sind wir kommenden Generationen 
schuldig!

Wolfgang Cajar

Randbemerkung zur Erinnerungskultur

Grabstätte Höltz einst und jetzt
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Gelungener Sommernachmittag 
im Kleinen Spreewaldpark
O� en für alle feierten wir am 20. Juli mit vielen Gästen fröhlich 

den  Sommer.  Ein vielfältiges Bu� et, gekrönt von einer gebackenen 
„Sonnenblume“, ermunterte zum Zusammenstehen und miteinander 

reden,  während sich die Kinder u.a. beim Büchsenwerfen vergnügten.

Wer Lust hat, mit uns mehr zu erleben, ist herzlich zum monatlichen 
Klima-Tre�  in die Kulturgießerei eingeladen. 
Der nächste � ndet am 24. September um 19 Uhr statt.

Ihre Katrin Neubert und Stefan Brandes 
Gemeindevertreterin und Vorsitzender von Bündnis 90/Die Grünen
E-Mail: post@gruene-schoeneiche.de · Telefon: 030 22 39 00 39

Eine s/w-Anzeige in dieser Größe (20 mm hoch) kostet 40,46 Euro.

Telefon: 030-659 400 65
E-Mail: schoeneichekonkret@t-online.de
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(PM) Wer kennt es nicht: die 
Sommerferien starten, die Kids 
sind zu Hause, aber der langer­
sehnte Familienurlaub lässt noch 
auf sich warten … Pünktlich zum 
Start in die großen Sommerferien 
hat das Team vom Museumspark 
Rüdersdorf wieder tolle, betreute 
Erlebniskurse für Kids und Teens 
vorbereitet. Bis zum 6. September 
reicht die Bandbreite von bewähr­
ten Aktionen wie Fossiliensuche, 
Nino-Tour oder Kreativangeboten 
bis hin zur Bienenführung für die 
ganze Familie!
Wer nichts verpassen möchte, kann 
sein Ferienabenteuer online oder 
direkt an der Kasse vom Museums­
park buchen. 

Am 15. August um 15 Uhr gibt es z.B. 
eine Bienenführung. Tauche ein in 
das geheimnisvolle Leben der Honig­
bienen! Bei unserer spannenden 
Bienenführung erlebst Du hautnah, 
wie ein Bienenvolk lebt, arbeitet und 
Honig produziert. Wirf einen Blick 
in den Bienenstock und beobachte 

Du hier einen Dinosaurier findest, 
aber Fossilien gibt es im wahrs­
ten Sinne des Wortes wie Sand am 
Meer. Zurück im Museumspark 
nimmst Du Deine Fundstücke 
genau unter die Lupe. Unter Anlei­
tung legst Du die eingeschlossenen 
Fossilien frei, bestimmst sie und 
darfst Deine gefundenen „Schätze“ 
natürlich mit nach Hause nehmen.
Gleich mehrfach gibt es dazu die 
die Möglichkeit Am 6., 13., 20. und 
27. August sowie am 3. Septem­
ber, jeweils um 10.00, 10.30 und 
11.00  Uhr. Helme, Schutzbrillen, 
Warnwesten und Werkzeuge wer­
den gestellt.
Altersempfehlung: ab 6 Jahren, die­
ses Angebot ist nicht geeignet für 
Kinder unter 6 Jahren
Preise: 21 Euro für Kids von 6 bis 16 
Jahren, 30 Euro für Erwachsene
Buchung im Voraus erforderlich, 
der Parkeintritt ist bereits im Preis 
enthalten.

Kids im Park: Am 22. August um 
11 Uhr findet eine Kreativ-Werk­

die fleißigen Arbeiterinnen bei ihrer 
täglichen Arbeit. Lerne, warum Bie­
nen für unsere Umwelt unverzichtbar 
sind und erfahre, was Du für den Bie­
nenschutz tun kannst. Preise: 9 Euro 
für Kids von 6 bis 16 Jahren, 14 Euro 
für Erwachsene, 25 Euro Familienti­
cket (1 Erw. + 2 Kinder) Buchung im 
Voraus erforderlich, der Parkeintritt 
ist bereits im Preis enthalten.

Du hast Lust auf ein Abenteuer? 
Dann komm in den Museumspark 
Rüdersdorf und fühle Dich ein paar 
Stunden lang wie ein richtiger Geo­
loge auf Forschungsmission! Wäh­
rend unserer Geo-Tour kannst Du 
Einiges erleben. Nach einer kurzen 
theoretischen Einführung im Otto-

Torell-Haus geht es gemeinsam mit 
unseren Gästeführer:innen ganz 
Forscher-mäßig mit dem Gelände­
wagen in den aktiven Tagebau um 
Fossilien zu suchen und zu bestim­
men. Hier heißt es Ärmel hoch­
krempeln und Augen offenhalten. 
Wir können nicht versprechen, dass 

statt zum Thema „Deko aus Beton“ 
statt. In diesem Workshop lernst 
Du Wissenswertes zum Baustoff 
Beton – direkt aus erster Hand von 
den Profis. Außerdem lernst Du, 
wie man Beton anmischt und stellst 
Deine eigene kleine Dekofigur her. 
Und weil Bastelbeton richtig schnell 
trocknet, kannst Du nach einer kur­
zen Pause Deine Figur schon bema­
len und anschließend gleich mit 
nach Hause nehmen. Material und 
Werkzeug werden gestellt. Preise: 13 
Euro für Kids von 6 bis 16 Jahren, 
8 Euro für begleitende Erwachsene 
(Parkeintritt); Buchung im Voraus 
erforderlich, der Parkeintritt ist 
bereits im Preis enthalten. 

Viele weitere Veranstaltungen, um 
die Sommerferien abwechslungs­
reich zu gestalten finden sich auf 
www.museumspark.de 
Der Museumspark Rüdersdorf 
befindet sich an der Heinitzstraße 9, 
15562 Rüdersdorf, erreichbar u.a. 
mit der Tram-Linie 88 aus Schön­
eiche. 

Buntes Programm für Ferienkids: Kids im Park

Vermessungsbüro Junge
Öffentlich bestellte Vermessungsingenieurin

im Land Brandenburg

Tel.: (030) 64 90 06 - 10
Fax: (030) 64 90 06 - 30
E-Mail: info@vermessung-junge.de
www.vermessung-junge.de

August-Borsig-Ring 39 · 15566 Schöneiche bei Berlin

Kompostierplatz KompoTerra  
Fischer GmbH

Neuenhagener Chaussee 1–3 (hinter FloraLand Arnold) • 15566 Schöneiche 
Telefon (030) 64 38 85 23• www.kompoterra-schoeneiche.de • 

geöffnet im August: Montag–Freitag 12–18 Uhr, Samstag 9–12 Uhr

Kompost zur Düngung
Vertrieb von Sand, Kies, Boden, Rindenmulch
Annahme von Gartenabfällen









Friedrichshagener Straße 43
15566 Schöneiche 
Telefon (030) 6 49 31 47
Funk (0171) 4 23 92 64
E-Mail trautwein-ghs-gmbh@arcor.de

• Wärmepumpen

• Klima / Lüftung

• alternative Heizsysteme

• Gebäudeenergieberatung

•  Maurer-, Putz-  
und Betonarbeiten

• Vollwärmeschutz

• Kleinreparaturen

• Dachausbauten

• Fliesenarbeiten

• Trockenbau

Rosa-Luxemburg-Straße 4, 15566 Schöneiche
Tel.: 030 / 649 80 11 · Mobil: 0173 / 236 52 95
E-Mail: frank.ziminga@gmail.com
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Auch in diesem Jahr hieß es wieder: 
„Are you ready – Attention – Go!“ 
– denn der Docemus Drachenboot 
Cup ging am 17. Juni 2025 in seine 
fünfte Runde. Bei strahlendem 
Sommerwetter versammelten sich 
rund 375 Schülerinnen und Schüler 
sowie etwa 60 Kolleginnen, Kollegen 
und Eltern an der Regattastrecke in 
Grünau. Mit großem Teamgeist, viel 
Motivation und der Unterstützung 
des Arthur Becker Clubs Köpenick  
wurde erneut um Bestzeiten 
gepaddelt.

Jahrgangsrennen mit 
starken Teams
Wie gewohnt traten die Klassen in 
jahrgangsbezogenen Rennen gegen­
einander an. Jede Klasse stellte ihr 
eigenes Team und kämpfte in den 
Vorrunden um den Sieg in ihrer 
Jahrgangsstufe. Als Sieger der ein­
zelnen Klassenstufen gingen hervor:
„Die Schlümpfe“ (7c)
„Die Wasserratten“ (8c)
„Die Yorksis“ (9c)
„Die Wellenbrecher“ (10b)
„Docis Crew“ – das Team der 
Kollegen aus Neu Zittau

7 bis 11) traten gegeneinander an. 
Ebenfalls mit dabei: ein gemischtes 
Kollegenteam von allen Standorten. 
Nach einem engen Duell setzten sich 
am Ende die A-Klassen  (7a, 8a, 9a, 
10a, 11a) durch und sicherten sich 
den Gesamtsieg.
Ein großes Dankeschön geht an 
Herrn Andreas Eichelbaum, der wie 
jedes Jahr mit großem Engagement 
die Organisation des Events über­
nommen hat – inklusive der Trai­
nings im Vorfeld. Ebenso danken 

Das schnellste Rennen des Tages 
lieferte das Team „Die Wellenbrecher“  
aus der 10b mit einer beeindrucken­
den Zeit von  57,53 Sekunden über 
200 Meter  ab – eine echte Spitzen­
leistung!

Das große Finale
Im Abschlussrennen wurde es dann 
noch einmal richtig spannend. Die 
jeweils besten Boote der A-, B- und 
C-Klassen (bestehend aus Schüle­
rinnen und Schülern der Klassen 

wir dem Arthur Becker Club Köpe­
nick e. V., dessen zwölfköpfiges Team 
mit Steuermännern, Zeitnehmern 
und Starthelfern den reibungslosen 
Ablauf auf dem Wasser überhaupt 
erst möglich gemacht hat. Auch den 
etwa 30 engagierten Helferinnen 
und Helfern, die für Sicherheit und 
Logistik im Hintergrund sorgten, 
gebührt unser herzlicher Dank.
Wir freuen uns schon jetzt auf den 
nächsten Cup – wenn es wieder 
heißt: Paddel rein und los!

Der Campus Neu Zittau beim 
5. Docemus Drachenboot Cup

– Anzeige –

Komm
zu uns!

Mach dich schlau und schau dir deinen zukünftigen 
Campus genauer an. Wir zeigen dir, wie moderne 
Schule heute geht, wie gesünder Lernen funktioniert 
und dass Schule viel mehr sein kann als Unterricht. 
Wir freuen uns auf dich!

docemus.de

TAG DES 
OFFENEN 
CAMPUS
20.09.25  G RÜ N H E I D E
27.09.25  N E U  Z I T TA U

Komm
zu uns!

Mach dich schlau und schau dir deinen zukünftigen 
Campus genauer an. Wir zeigen dir, wie moderne 
Schule heute geht, wie gesünder Lernen funktioniert 
und dass Schule viel mehr sein kann als Unterricht. 
Wir freuen uns auf dich!

docemus.de

TAG DES 
OFFENEN 
CAMPUS
14.09.24  G RÜ N H E I D E
21.09.24  N E U  Z I T TA U
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Auch in diesem Jahr öffnen die 
Schöneicher Künstler am zweiten 
Wochenende des Septembers ihre 
Ateliers    für kunstinteressierte 
Besucher. Sowohl Schauen, Inspi­
rieren als auch Kaufen ist wieder 
möglich. Am 13. und 14. September 
kann jeweils von 11.00 bis 18.00 Uhr 
in 12 Ateliers in und um Schöneiche 
erkundet werden, womit sich Bil­
dende Künstler unterschiedlichster 
Ausrichtung beschäftigen.
Die teilnehmenden Künstler in die­
sem Jahr sind: Heidemarie Kasanow­
ski, Brigitte Norman, Birgit Finke, 
Kerstin Studt, Stefan Völker, Iris 

Winkler, Kerstin Kirsch, Petra Som­
mer, Katrin Neubauer, Ursula Scholz, 
Ute Greiner-Nützmann, Uli Mathes.
Die zugehörigen Ateliers bzw. die 
Ausstellungsorte sind über folgen­
den Link zu finden: www.kulturgie­
sserei.de/OffeneAteliers25
Auch über Instagram „@schoenei­
cherateliers“  können Interessierte 
sich vorab informieren. 
Eine Gemeinschaftsausstel lung  
Schöneicher Künstler wird in die­
sem besonderen Jubiläumsjahr, der 
650-Jahrfeier Schöneiches, ab dem 
9. Oktober im Rathaus stattfinden.
Seien Sie gespannt auf die unter­

schiedlichsten Arten 
von Kunst und besu­
chen Sie uns gern am 
13./14. September in 
unseren Ateliers.

Künstlergruppe Schöneiche: Offene Ateliers 2025

Die Künstlergruppe 
Schöneiche öffnet 
wieder ihre Ateliers: 
v.l.n.r. Birgit Finke, 
Petra Sommer, Kerstin 
Studt, Heidemarie 
Kasanowski, Brigitte 
Norman, Kerstin 
Kirsch, Stefan Völker 

Foto: Kerstin Baudi

Am letzten Freitag im August, 
in diesem Jahr ist es der 29.8., ist 
Picknick-Zeit. In diesem Jahr wird 
im Goethepark alles für einen 
schönen Spätsommerabend vor­
bereitet, so dass ab 18 Uhr Tische 
und Bänke bereitstehen. Treffen 
Sie sich mit Freunden, alten und 
neuen Nachbarn, Bekannten oder 
im Familienkreis und genießen Sie 
Ihre mitgebrachten Leckereien und 

nick geben: So sind weiße Tisch­
decken für etwas Festlichkeit in 
der sonst lässigen Gartenatmo­
sphäre geplant. Außerdem ist eine 
Schnellzeichnerin eingeladen, um 
fix persönliche Andenken für das 

Köstlichkeiten aus dem Picknick­
korb oder der Kühltasche! Ergän­
zende Getränkeangebote wird es 
von der BürgerStiftung Schöneiche, 
dem Langschlenderer-Wagen und 
dem Babicko geben. Die Süße Sünde 
ist mit Eiskreationen vor Ort.
Traditionell wird es einen schönen 
musikalischen Rahmen für den 
Abend geben: zunächst lässt Robert 
Riva Klaviertöne mit wohlfühlen­
den Rhythmen und Sounds, zum 
Entspannen, Zuhören & Genießen 
(Gardenhaus Piano) durch den 
Park schweben, später wird dann 
der Langschlenderer als Multi­
instrumentalist einen Klangteppich 
weben.  
Zum 650-jährigen Ortsjubiläum 
wird es selbstverständlich auch 
einige Besonderheiten zum Pick­

Publikum auf Papier zu bringen.  
Mit einsetzender Dämmerung wird 
der Park in neues Licht getaucht: 
bunte Lichter und angestrahlte 
Bäume geben dem Abend bis ca. 
22.30 Uhr einen neuen Zauber.

Einladung zum Picknick zum Sommerausklang im Goethepark

M E I S T E R B E T R I E B 
A X E L  B R Ü C K N E R

• Heizungsanlagen
• Sanitärinstallation
• Reparaturarbeiten 
• Dachrinnen
• Fallrohre

Am Goethepark 9
15566 Schöneiche  

Tel.:  030 / 6 59 61 60
Funk:  0172 / 3 24 19 95
Fax:  030 / 65 94 07 24

Kleinreparaturen · Armaturenaustausch 

Gas
Wasser

Heizung
Sanitär

Dachrinnen
Meisterbetrieb Axel BrücknerMeisterbetrieb Axel Brückner
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Langschlenderer Christof Rose mit Tänzer Dave Rose beim Picknick & Co.
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Das gemütliche Restaurant & Hotel 
mit 100-jähriger Tradition direkt an der Müggelspree gelegenmit 100-jähriger Tradition direkt an der Müggelspree gelegen

täglich ab 11 Uhr geöff net
warme Küche 11–21 Uhr

Neuhelgoländer Weg 1 | 12559 Berlin | Tel. 659 82 47
www.neu-helgoland.de

AB SOFORT suchen wir helfende Hände im Service und im Büro in Voll- 
oder Teilzeit sowie Aushilfen! Auch Schüler & Studenten sind herzlich willkommen.

08. + 22.09. Tanztee (15-18 Uhr) 
mit dem Duo Berlin Music

26.09. RENFT

27.09. GET STONED – 
Die Rolling-Stones-Show 

13.10. (12-17 Uhr): Torsten Schäpan 
Rumpelkammer mit Erinnerungen
Freuen Sie sich auf einen Wohl-
fühltag mit deutscher Küche, 
Unterhaltung, Tanz, Kaff ee & 
Kuchen. Erleben Sie etwas 
verstaubte Melodien mit dem 
Tenor aus der Rumpelkammer 
mit Filmmusiken & Operetten.

10.-12.11. (12–17 Uhr): 
Martinsgansessen 
mit Duo Berlin Music
Erleben Sie als Erste unsere leckeren 
Martingänse. Mittagessen, Musik 
zum Tanzen & Schunkeln, Kaff ee & 
Kuchen.

18.11. (12–17 Uhr): 
Zauberhaftes Neu-Helgoland

Zaubershow „Reine Kopfsache“
mit Cosmo, dem Mental-Künstler.
Mittagessen, Musik zum Tanzen & 
Schunkeln, Kaff ee & Kuchen.

1.–3.12. Weihnachten mit 
Dagmar Frederic

Was ist los in und um Schöneiche?
3. August
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichs­

hagen: Entfällt wegen Antik­
flohmarkt Trabrennbahn Berlin 
Karlshorst

• �Kleiner Spreewaldpark:  
Sommercafé, 14 bis 17 Uhr 

8. August
• �Friedhof Friedensaue: 2. Schön­

eicher Memento Tag, Eingang 
Heuweg. Eine sehr lebendige 
Veranstaltung zur Auseinander­
setzung mit Leben und Tod.  

Anregende Lesungen über Leben 
und Tod, kreative und interaktive 
Angebote für Alt und Jung, Infor­
matives zu Patientenverfügungen, 
Organspende, palliativer Versor­
gung, selbstbestimmtem Sterben, 
Hospizen, Trauergruppen, Letzte 
Hilfe, wissenswertes zu Möglich­
keiten moderner Bestattungen 
und Trauerfeiern, Musik von 
Lovely Soul und Klangart. Der 
Eintritt ist frei! 15 bis 19 Uhr

10. August
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichs­

hagen, 8 bis 16 Uhr

• �ehemalige Schlosskirche: 
Benefizkonzert zugunsten 
der Kirchenbibliothek mit 
Anne-Kathrin Seidel und dem 
Dapp-Ensemble, s. S. 2, 16 Uhr

14. August
• �Museumshof am Sonnenluch, 

Erkner: Glücksgarten. Der Nach­
mittag ist Spielen gewidmet, die 
sowohl Beweglichkeit erfordern 
als auch den Kopf beschäftigen.  
Erleben Sie zusammen mit 
Gleichgesinnten Glücksmomente  
auf dem Museumshof des 
Heimatmuseums. Der Glücks­
garten richtet sich an Menschen 
aller Generationen, die gern in 
Gemeinschaft spielen. Ein kosten­
freies Angebot des Heimatverein 
Erkner e. V. Heinrich-Heine-
Straße 17–18, 15537 Erkner,  
14 bis 18 Uhr

16. August
• �4. Sternschnuppen-Fledermaus-

Nacht, Erkner: Eine Nachtwande­
rung in Begleitung sachkundiger 
NABU-Mitglieder. Dabei erfahren 
Sie Wissenswertes über heimische  
Fledermausarten und deren 
Bedeutung für den Wald sowie 
über das neue Fledermaus-Projekt 
des NABU. Treffpunkt: Beginn 
Albert-Kiekebusch-Weg (Hohen­
binder Weg I gegenüber Eingang 
Försterweg 15). Hinweis: festes 
Schuhwerk wird empfohlen, eine 
Taschenlampe ist mitzubringen. 
Kostenfrei. 20 Uhr

17. August
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichs­

hagen, 8 bis 16 Uhr

22. August
• �ehemalige Schlosskirche: 

Brandenburgische Schlösser­
konzerte mit dem Mozart Bläser­
quintett Berlin. Programm:  
Wolfgang Amadeus Mozart:  
Divertimeni KV 213, 240, 252, 
253, 270. Eintritt: 36 €, 18 Uhr

• �Freilichtbühne Friedrichshagen: 
Ray Wilson und Band spielen 
Genesis Classics, Eintritt: 44 €, 
Infos und Tickets: www.kultur-
vollzugs-anstalt.de, 19.30 Uhr

23. August
• �ehemalige Schlosskirche: 

Gitarrenmusik mit Roger Adao, 
Eintritt: 15 €, Vorverkauf im 
Heimathaus, Dorfaue 8,  
Mi. bis Sa. 14-17 Uhr,  
Beginn: 16 Uhr

24. August
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichs­

hagen, 8 bis 16 Uhr

26. August
• �Kulturgießerei: FLINTA*-Tresen. 

Ein Abend nur für Frauen*, 
Lesben, Intergeschlechtliche-, 
Nichtbinäre-, Trans- und 
Agender Personen, ein Ort zum 
Freund*innen treffen oder zum 
Vernetzen & Pläne schmieden 
in entspannter und offener 
Atmosphäre. Immer am letzten 
Dienstag des Monats, 20 Uhr

29. August
• �Goethepark: Picknick & Co.,  

s. S. 12, ab 18 Uhr

30. August
• �Kulturgießerei: Das Bündnis 

für Demokratie und Toleranz in 
Schöneiche lädt zum 2. Dance for 
Democracy ein, s. S. 5, 18 Uhr

31. August
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichs­

hagen, 8 bis 16 Uhr
• �Kleiner Spreewaldpark:  

3. Bücherfest, s. S. 3, 14 bis 17 Uhr
• �ehemalige Schlosskirche: 

Argentinische Nacht, Eintritt: 
20 €, Vorverkauf im Heimathaus, 
Dorfaue 8, Mi bis Sa. 14-17 Uhr, 
Beginn: 16 Uhr

5. September
• �Kulturhaus Alte Schule, Wolters­

dorf: Vereinsmitglieder, Freunde 
und Interessierte treffen sich zur 
„Weißen Tafel“ vor dem Kultur­
haus. Es wird aufgetischt mit 
leckerem mitgebrachtem Essen. 
Bei einem Glas Wein oder Wasser 
ist Gelegenheit, um in gemüt­
licher Runde Erlebnisse auszu­
tauschen und Pläne für das neue 
Kulturhaus-Jahr zu schmieden. 
Rudolf-Breitscheid-Str. 27, 15569 
Woltersdorf, 18 bis 20 Uhr

7. September
• ��Kleiner Spreewaldpark:  

Sommercafé, 14 bis 17 Uhr 

13. September
• �Offene Ateliers Schöneiche:  

s. S. 12, von 11 bis 18 Uhr

14. September
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichs­

hagen: Entfällt wegen Antik­
flohmarkt Trabrennbahn Berlin 
Karlshorst

• �Offene Ateliers Schöneiche:  
s. S. 12, von 11 bis 18 Uhr

• �histor. Rathaus Friedrichshagen 
mit Ratskeller und altem Ratssaal: 
Tag des offenen Denkmals,  
Das Denkmal kann von 13 bis 17 
Uhr auf eigene Faust besichtigt 
werden, zudem Haus- und Turm­
uhrführungen. Eintritt frei, Spen­
den willkommen. Hausführun­
gen: 14 und 16 Uhr, Treffpunkt: 
vor dem Rathaus / Führungen 
zum Uhrwerk (nicht barrierefrei, 
max. 6 Personen pro Führung): 
13:30, 14:30, 15:30 und 16:30 Uhr, 
Treffpunkt 3. OG, festes Schuh­
werk erforderlich, s. S. 17

Veranstaltungsorte

• �ehemalige Schlosskirche,  
Dorfstr. 38, 15566 Schöneiche

• �Kulturgießerei, An der Reihe 5,  
15566 Schöneiche,  
www.kulturgiesserei.de

• �Kleiner Spreewaldpark,  
Berliner Str. 2, 15566 Schöneiche, 
www.gruenewabe.de

• �histor. Rathaus Friedrichshagen 
mit Ratskeller und altem Ratssaal, 
Bölschestr. 87/88, 12587 Berlin, 
www.rathaus-friedrichshagen.de
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Bölschestraße 118
12587 Berlin-Friedrichshagen
Telefon: 030-645 72 76
www.arndt-optik.de

Frischer Wind 
und klare Sicht
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freue mich riesig auf das Team, das 
Umfeld und die Aufgabe. Hier wird 
ehrlicher Fußball gespielt, und das 
mit viel Herzblut.“ Auch der Vor­
stand ist überzeugt. Sportvorstand 
David Karlsch betont: „Oli kennt 
unseren Verein, unsere Werte und 
unsere Ziele. Er passt menschlich 
und sportlich hervorragend zu 
uns – umso schöner, dass er wie­
der da ist.“ An Richters Seite bleibt 
Co-Trainer Paul Mitscherlich, der 
bereits beim letzten Aufstieg als 
Spieler unter ihm aktiv war.

Neuzugänge mit Qualität –  
und ein echtes Eigengewächs
Neben dem Trainer begrüßt Ger­
mania auch sieben externe Neu­
zugänge, die frischen Wind in 
den Kader bringen – allesamt mit 
Erfahrung und Qualität: Deniz Cit­
lak, Florian Schulte, Lukas Bache 
und Julian Hentschel kommen vom 
Oberliga-Absteiger SV Grün-Weiß 
Ahrensfelde. Niklaas Seifahrt und 
Richard Mikosch wechseln vom 
Oberligisten Eintracht Mahlsdorf. 
Erich Jeschke stößt vom VfB Krie­
schow (ebenfalls Oberliga) zum 

Trainer-Comeback, sieben 
externe Neuzugänge und ein 
echtes Heimspiel fürs Herz

Beim SV Germania 90 Schöneiche 
tut sich was – und das nicht zu 
knapp. Mit der Rückkehr von Oli­
ver Richter als Cheftrainer und 
gleich acht Neuzugängen startet die 
1. Männermannschaft mit frischem 
Schwung in die Vorbereitung auf 
die neue Saison der Brandenburg­
liga. Richter ist in Schöneiche kein 

Unbekannter. Schon in der Saison 
2021/22 führte er die Germania 
zum Aufstieg in die Brandenburg­
liga – jetzt ist der 41-Jährige zurück 
an alter Wirkungsstätte. Zuletzt 
coachte er den SV Grün-Weiß 
Ahrensfelde zum souveränen Auf­
stieg in die Oberliga. Davor war er 
unter anderem beim FC Strausberg 
als Trainer aktiv. „Germania war 
für mich nie ganz weg“, sagt Rich­
ter mit einem Schmunzeln. „Der 
Kontakt ist nie abgerissen, und ich 

Team. Und auch aus den eigenen 
Reihen gibt es Grund zur Freude: 
Mit Lucas Knopf hat ein echtes 
Eigengewächs aus der Jugend seinen 
ersten Herren-Vertrag unterschrie­
ben. Besonders daran: Sein Vater 
Paul Mitscherlich ist nicht nur 
langjähriger Spieler, sondern auch 
Trainer bei der Germania – ein ech­
tes Vater-Sohn-Gespann auf dem 
Friedrich-Ludwig-Jahn-Sportplatz, 
wie es das schon lange nicht mehr 
gegeben hat. (Foto)

Auftakt mit Rückenwind – 
und mit großem Namen
Der Trainingsstart erfolgte am 
11.  Juli – nun geht es in die heiße 
Phase der Vorbereitung. Und bereits 
jetzt dürfen sich Fans, Freunde und 
Fußballliebhaber ein dickes Kreuz 
im Kalender machen:
Am Samstag, den 23. August 2025, 
feiern die 1. und 2. Mannschaft 
gemeinsam Saisonauftakt auf 
heimischem Rasen. Zu Gast: kein 
Geringerer als Brandenburgliga-
Aufsteiger und früherer Europa-
pokal-Teilnehmer Stahl Branden-
burg.

SV Germania 90 Schöneiche e.V. berichtet

Neues von den Leichtathleten der IGL Schöneiche
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Eichkaterlauf am 21.6.
Die IGL beeindruckte beim Eich­
katerlauf mit über 50 Mitgliedern 
durch Top-Leistungen und Sport­
geist. Unsere Jüngsten liefen die 
400  m Distanz. Frieda Dieke und 
Jonas Kießling zeigten trotz Mas­
sensturz ihr schnelles Talent. 
Über 750 m holte Karla Dittmann 
(W8) souverän den Sieg, Milena 
Gerbsch, Eleni Wahl und Edda 
Schneider glänzten genauso wie 
Niclas Matthies, Finn Zehbe und 
Marek Rosenow bei den Jungs.

Über 3 km zeigten Mara Kostoff 
und Ben Richter Teamgeist. Sie lie­
fen Hand in Hand ins Ziel und sieg­
ten zeitgleich (11:49 min). Lisa Weiz, 
Merle Feldmann, Frieda Kieburg 
und die U12-Siegerin Henriette 

plinen 4x50 m, 4x100 m und Olym­
pische Staffel. Die IGL-Staffeln in 
der U8 (gemischtes Team), männli­
che Jugend U10 und U12 (gemisch­
tes Team) liefen bei den 4x50 m 
Staffeln auf Platz 1. Über 4x100 m 
konnten die IGL-Staffeln weibliche 
Jugend U18 und Frauen auf den ers­
ten Platz sprinten. Die selten ausge­
schriebene Olympische Staffel, bei 
der die Distanzen 800 m, 200 m, 
200 m und 400 m zu laufen sind, 
konnten die IGL-Staffeln weibliche 
Jugend U16 und U18 sowie männ­
liche Jugend U16 den Sieg erringen. 

Zu dem Wettbewerb erhielten wir 
viel wertschätzendes Lob der teil­
nehmenden Vereine, verbunden mit 
dem Wunsch auch im kommenden 
Jahr wieder einen Staffeltag auszu­
richten.

Roscher mischten ebenfalls ganz 
vorne mit.

Über 6 km zeigten Richard Fleischer 
(U16, Platz 1) und Lara Piede (U16, 
Platz 2), was in unserem Nachwuchs 
steckt. Luca Wahl (U14) meisterte 
erstmals die 12 km im Tandem mit 
Marcel Richter. Auch Tobias Weiß, 
Patrick Roscher und Alexander 
Braune schlugen sich wacker. Selbst 
beim Nordic Walking waren wir 
stark vertreten.

Staffelwettbewerb am 
5.7. in Schöneiche
Zum zweiten Mal lud der SV IGL 
Schöneiche zum Staffelwettbewerb 
nach Schöneiche ein. Elf Vereine aus 
Berlin und Brandenburg meldeten 
insgesamt 67 Staffeln in den Diszi­

Deutsche Meisterschaften 
am 12.7. in Wattenscheid
Was für ein Erfolg für Niklas Buck­
witz bei den Deutschen U23-Meis­
terschaften! Mit starken 01:59,60 
min über 800 m holte er sich den 
21. Platz in der Gesamtwertung. Da 
hat sich das Training und die Reise 
mehr als ausgezahlt!
Herzlichen Glückwunsch zu den 
tollen Leistungen!

Training während der 
Sommerferien
Die IGLchen trainieren montags 
zur gewohnten Trainingszeit zwi­
schen 16.30 und 17.30 Uhr. 
Das Training der anderen Trai­
ningsgruppen findet immer diens­
tags zu den gewohnten Zeiten statt.

M.R.; A.B.; K.G.

Die Teilnehmer des Staffelwettbewerbs in Schöneiche
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Vielleicht sind Sie beim Heimatfest 
im Garten des neu reetgedeckten 
Heimathauses in der Dorfaue 8 
zum Kaffeetrinken bei Frau Krause 
eingekehrt. Nein, Frau Krause ist 
nicht die Gastwirtin, sondern die 
Vorsitzende der Schöneicher Hei­
matfreunde, die sich ehrenamtlich 
um das Haus, den Garten und ihre 
Gäste kümmert. Ganz überwie­
gend begrüßt sie aber keine Kaf­
feegäste, sondern ortsgeschichtlich 
interessierte Besucher. Denn das 
älteste Haus an der Dorfaue ist ein 
Museum. 
Die Geschichte des Museums 
ist ca. 100 Jahre alt. Es war Felix 
Havenstein, der Heimatforscher 
und Schriftsteller, der die Idee zur 
Gründung eines Heimatmuseums 
in Kleinschönebeck hatte. Ab Mitte 
der zwanziger Jahre des vorigen 
Jahrhunderts sammelte er histori­
sche Gegenstände, rief die Bevöl­
kerung dazu auf, alten Hausrat 
und historische Werkzeuge zusam­
menzutragen und für ein künftiges 
Heimatmuseum zu spenden. Später 
kamen durch seine Ausgrabungen 
noch viele Fundstücke zu seiner 
Privatsammlung dazu. So wundert 
es kaum, dass Havenstein dafür 
gern ein Haus wollte, um all seine 
„Schätze“ angemessen öffentlich 
präsentieren zu können. Ob seine 
Frau zudem auf eine „Entrümplung“ 
der Wohnung drängte, ist nicht 
bekannt. Als es zu eng bei Haven­

endlich soweit. Das Heimatmuseum 
wurde nach einer Feierstunde im 
Restaurant „Deutsches Haus“ der 
Öffentlichkeit in der alten Dorf­
schule – Dorfaue 17/19 –, direkt 
neben der Kleinschönebecker Kir­
che, übergeben. Havenstein über­
nahm die Leitung des Museums, 
das zunächst nur über einen Raum 
verfügte; später kamen weitere Aus­
stellungsräume hinzu.
Noch vor Kriegsende musste das 
Schulhaus zur Unterbringung von 
Flüchtlingen und für den Schulbe­
trieb frei gemacht werden. Haven­
stein zog mit Familie und dem 
Museum in den stillgelegten und 
verwahrlosten „grossen Hoff“ der 

steins wurde, kamen die Objekte in 
Kisten verpackt zunächst auf dem 
Boden des Bauernhauses von Fritz 
Grätz in der Dorfaue Nr. 6 unter. Das 
Wohlwollen der Gemeindevertreter 
und der Bevölkerung zur Gründung 
eines Heimatmuseums war da, doch 
es fand sich kein Raum.
Im Jahre 1931 schien eine exklu­
sive Lösung gefunden: das Museum 
im Schöneicher Schloss. Aber die 
Stadt Berlin, der das Rittergut seit 
dem Verkauf durch Amtsrat Wrede 
gehörte, beschloss die Umgestal­
tung des Schlosses zum Landschul­
heim für das Friedrichshainer Hän­
del-Gymnasium. Aus der Traum!
Am 6. Januar 1935 aber war es dann 

Familie Wittstock in den heutigen 
Standort um. In dem Bauernhaus 
wurde in zwei Zimmern der Muse­
umsbestand präsentiert und die 
„schwarze Küche“ mit dem hohen 
Rauchfang gezeigt. Mindestens bis 
Ende März 1945 empfing Haven­
stein hier Museumsbesucher.
Nach seiner Entnazifizierung durfte 
Havenstein ab 1947 das Heimat­
museum am heutigen Standort wei­
terführen. 
Am 18. Februar 1953 verließ Haven­
stein fluchtartig Schöneiche, um 
sich im Notaufnahmelager Marien­
felde in Westberlin registrieren 
zu lassen. Sein Lebenswerk – das 
Museum – ließ er ohne Übergabe 
zurück. 
Im März 1953 übergab eine unbe­
kannte Person Helmut Walter Graf 
Heyd von Koppingen und Frau von 
Koppingen den Museumsschlüs­
sel mit der Bitte, dort einmal nach 

dem Rechten zu sehen. Der Schock! 
Das Haus war feucht, die Bilder ver­
stockt und alles verschmutzt. Die 
Schöneicher Bürgermeisterin war 
geneigt, das Haus zu „entrümpeln“. 
Doch mit viel Engagement gelang es 
der Gräfin tatsächlich, in der DDR 
das Museum als Leiterin am Leben 
zu erhalten. 
Dies in aller Kürze zur Grün­
dungsgeschichte, die spannend 
weitergeht. Eine umfassende Pub­
likation zum Heimatmuseum ist in 
Arbeit. Darin kann man dann auch 
erfahren, warum aus dem Heimat­
museum ein Heimathaus wurde.
Und was wurde aus Felix Haven­
stein? Am 28. April 1970 stürzte der 
Nichtschwimmer unter ungeklär­
ten Umständen in den Landwehr­
kanal und ertrank. Untergegangen 
ist auch das Gedenken an den Hei­
matforscher, dem Schöneiche so viel 
historisches Wissen zu verdanken 
hat. Aber das ist eine andere, poli­
tisch brisante Geschichte.

  Andreas Gängel

Die Eröffnung des Heimatmuseums vor 90 Jahren
Beiträge zum 650. Jubiläumsjahr: Der Ortschronikfachbeirat 
erforscht, sammelt und schreibt Geschichte(n) – 14. Teil

Heimat-Museum in der Dorfschule

Heimatmuseum im Heimathaus in den 50er Jahren

Felix Havenstein 

Historisches
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Am 15. August jeden Jahres ist es 
in der katholischen Kirche üblich, 
dass die Menschen in ihren Gär­
ten und in der Natur verschiedene 
Kräuter sammeln. Es sind meistens 
Heil- oder Gewürzkräuter. Diese 
werden zu bunten Sträußen gebun­
den und in die Kirche gebracht, um 
dort während des Gottesdienstes 
gesegnet zu werden. Ein schöner 
Brauch, meine ich, denn diese Kräu­
ter sprechen zunächst alle Sinne an 
und lassen den Sommer mit all sei­
ner Vielfalt und Farbigkeit spüren. 
Johanniskraut, Wermut, Beifuß, 
Rainfarn, Schafgarbe, Königskerze, 
Tausendgüldenkraut, Eisenkraut, 
außerdem Wiesenknopf, Kamille, 
Thymian, Baldrian sind nur einige 
Beispiele dieser Kräuter, die in regio­
nal unterschiedlicher Weise gesam­
melt werden. Die geweihten Kräuter 
werden im Haus oder im Stall auf­
gehängt, getrocknet und auf unter­
schiedliche Weise verwendet. Für 
die Germanen gehörte ursprüng­
lich das Sammeln von Kräutern zu 
ihren magischen Ritualen und war 
verbunden mit der Verehrung ihrer 
Götter. So ist es denkbar, dass sich 
diese christliche Tradition aus dem 
heidnischen Götterglauben entwi­
ckelt hat. Für uns Christen ist die­
ser Brauch heute ein Verweis auf 
die Vielfalt der Schöpfung und die 

heilende und belebende Kraft Got­
tes. Vor allem aber feiern wir am 
15. August die Aufnahme Marias 
in den Himmel – Maria, die Mutter 
Jesu, gilt seit je her als Sinnbild für 
die von Gott erlöste Menschheit. 
Für mich ist dieses Fest immer wie­
der ein Verweis auf das vielfältige 
Wirken Gottes in unserem Leben. 
So, wie wir die wohltuende und 
heilende Kraft der Kräuter spüren 
können, so erfahren wir auch Seine 
lebensspendende Kraft in unserem 
Alltag. 

Bruder Matthias Bogoslawski 
SDB, Diakon

Kräuter-Vielfalt
Kirche

Aktuelle Hinweise für Rüdersdorf, 
Schöneiche, Herzfelde unter: 

www.pfarrei-jakobus.de

Kontakt zur Evangelischen 
Kirchengemeinde Schöneiche
Pfarrerin Steffi Jawer
Tel.: (030) 65 48 51 04
pfarramt.schoeneiche@gemeinsam.ekbo.de 

Gemeindebüro: geänderter Ort wegen 
Bauarbeiten am Pfarrhaus
Kapelle Fichtenau, Lübecker Str. 14  
Tel.: (030) 649 51 35
buero.schoeneiche@gemeinsam.ekbo.de
geöffnet: Di. 15–17 Uhr und Do. 9–12 Uhr

Friedhofsverwaltung:  
Ev. Friedhofsverband Berlin Süd-Ost 
Tel.: (030) 501 736 10

Schöneiche
Kirche „Mariä Unbefleckte Empfängnis“
Friedrichshagener Str. 67, Schöneiche
(Zugang über Krummensee- bzw. 
Friedrich-Ebert-Straße)
· �Hl. Messe an Sonntagen 11 Uhr
· �15.08. um 19 Uhr Hl. Messe zum 
Hochfest Maria Himmelfahrt

Theresienheim
Goethestraße 11-13, 15566 Schöneiche
· Hl. Messe an Sonntagen 9:30 Uhr
· �Hl. Messe an Werktagen:  
Jeden Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag 9:30 Uhr

Rüdersdorf
Kirche „Heilige Familie“
Ernst-Thälmann-Straße 73
15562 Rüdersdorf
· ��Hl. Messe jeweils am Sonntag 17 Uhr 
Zuvor ab 16:30 Uhr Beichtgelegenheit

· ��17.08. von 14 bis 17 Uhr Verschenk- 
und Tauschbörse mit Kirchencafé, 
Büchertisch

Herzfelde
Kirche „Maria Hilf“
Rüdersdorfer Straße 3, 15378 Herzfelde
· �Hl. Messe an Werktagen  
jeweils Dienstag 9 Uhr im Pfarrsaal

Ansprechpartner / Erreichbarkeit

Katholische Kirchengemeinde
Pfarrei St. Jakobus Berlin • Umland Ost
Elbestraße 46/47, 15370 Petershagen
Pfarrer: Dr. Robert Chalecki
Tel.: (03 34 39) 12 87 70
E-Mail: Robert.Chalecki@erzbistumberlin.de
Zentralbüro 
Pfarrsekretärin: Johanna May
Tel.: (03 34 39) 12 87 71
E-Mail: pfarrbuero@pfarrei-jakobus.de
www.pfarrei-jakobus.de

Evangelische 
Gottesdienste

Katholische Kirchengemeinde 
Pfarrei St. Jakobus 

Berlin – Umland Ost
Gottesdienste

 3.8.	 7. Sonntag nach Trinitatis
	 Sprengelgottesdienst
	� 10.00 Uhr Dorfkirche Schöneiche
	 Pfrn. S. Jawer

10.8.	 8. Sonntag nach Trinitatis
	 Sprengelgottesdienst
	 10.00 Uhr Dorfkirche Rahnsdorf
	 Pfrn. S. Jawer

17.8.	 9. Sonntag nach Trinitatis
	� 10.00 Uhr Dorfkirche Münche­

hofe – Lektor J. Kirchner

24.8.	 10. Sonntag nach Trinitatis
	� 10.00 Uhr Taborkirche Wilhelms­

hagen – Pfrn. B. Grünke
	 10.40 Uhr Theresienheim
	 Pfrn. i. R A. Schumann

31.8.	 11. Sonntag nach Trinitatis
	 Sprengelgottesdienst
	 10.00 Uhr Dorfkirche Schöneiche 
	 Lektor J. Kirchner

Veranstaltungen
Offene Dorfkirche
Sa, 09.08. und 23.08. 13.00-16.00 Uhr
Dorfkirche Schöneiche
   
3. Sommerkonzert 2025
So, 10.08. 17.00 Uhr
siehe in der Mitte
	
Musik in der Dorfkirche
Sa, 23.08. 16.00 Uhr
in der Dorfkirche Schöneiche
  	
Orgelmusik auf der historischen  
Dinse-Orgel
Sa, 09.08. 18.00 – 18.30 Uhr und
Sa, 23.08. 18.00 – 18.30 Uhr
in der Dorfkirche Rahnsdorf

Musiksommer am Müggelsee
Sa, 16.08. 18.00 – 18.00 Uhr und
Sa, 30.08. 18.00 – 18.00 Uhr
in der Taborkirche Wilhelmshagen

Sie möchten keinen Termin verpassen? 
Dann einfach hier anmelden:
kirchen-rahnsdorf-schoeneiche.de/
newsletter/

Bitte beachten Sie die Aushänge. 
Weitere Informationen auf:
www.kirchen-rahnsdorf-schoeneiche.de

Sonntag, den 10.08.2025
17:00 Uhr

in der Schlosskirche Schöneiche
Der Eintritt ist frei. 

Am Ausgang wird um eine großzügige Spende gebeten.

www.foerderverein-kirche-schoeneiche.de; https://geschichte.schoeneiche.de

 
 
 

Der Heimatverein, der Ortschronikfachbeirat und der 
Förderverein der evangelischen Kirchengemeinde aus Schöneiche 

laden ein:

Benefizkonzert zugunsten 
der Schindler-Bibliothek

Raymund-Dapp-Ensemble
  Werke von Händel, Bach, Mozart u.a.
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Der BürgerRathaus Friedrichsha­
gen e.V. lädt am Sonntag, 14.9., zum 
Tag des offenen Denkmals ein. Das 
Denkmal kann in der Zeit von 13 
bis 17 Uhr auf eigene Faust besich­
tigt werden.  In dieser Zeit gibt es 
außerdemdem die beliebten Haus- 
und Turmuhrführungen. Eintritt 
frei, Spenden willkommen. 
Hausführungen: 14 und 16 Uhr, 
Treffpunkt: vor dem Rathaus, 
Führungen zum Uhrwerk (nicht 
barrierefrei, max. 6 Personen pro 
Führung): 13:30, 14:30, 15:30 und 
16:30 Uhr, Treffpunkt 3. OG, festes 
Schuhwerk erforderlich. 

Welchen besonderen Wert zeich­
net den Neorenaissancebau an der 
Bölschestraße 87 in Friedrichsha­

gen aus? Was macht das markante 
Gebäude so einzigartig und darum 
so wertvoll? Die kurze Bauzeit von 
nur zwei Jahren? Die wechselvolle 
Geschichte: vom prestigeträchti­
gen Rathaus zum prächtigen, his­
torischen Rathaus?  Das beeindru­
ckende, denkmalgerecht sanierte 
Äußere mit den historischen Innen­
räumen? Der Ort für soziales Mit­
einander? Die coole Location zum 
Feiern, Tanzen, Schlemmen, sogar 
zum Heiraten?

Hierzu noch ein Aufruf: 
Von den Jahren nach 1920 existie­
ren nur noch wenige Dokumente 
wie Fotos und Lagepläne, zu finden 
auf  www.buergerrathaus-fried­
richshagen.de/Projekt/Geschichte. 
Gerne möchten wir unser Rathaus­
archiv erweitern. Daher wäre es 
spannend, wenn sich „menschliche“ 
Zeitzeugen bei uns melden und aus 
dieser Zeit berichten oder Fotos zur 
Verfügung stellen könnten. 

Kontakt: 
tdodhistrhfriedrichshagen@gmail.
com oder am Meetingpoint, den 
wir am Öffnungstag einrichten, 
um mit Ihnen ins Gespräch zu 
kommen.

2025 Tag des offenen Denkmals
„Denkmalpflege. MehrWert als du denkst“

CATHOLY
B E S T A T T U N G E N

begleitend an Ihrer Seite

Telefon: 0 33 62 / 2 05 82
Friedrichstr. 37, 15537 Erkner

Telefon: 03 36 38 / 67 000
Waldstr. 36, 15562 Rüdersdorf

 Hausbesuche

 Vorsorge-

 gespräche

 Beratungen

 kostenlos und 

 unverbindlich

Express Polsterei GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB

Größte Polsterei Berlins

030-651 90 53
www.expresspolsterei.de

Garnitur ab 499,-
Stühle ab 29,-

Eckbänke ab 299,-
inkl. Abholung/Lieferung

und hochwertigem Möbelstoff

kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.

Neubezug

Brandenburgische Str. 78
15566 Schöneiche bei Berlin

(030) 64 958 515
www.bestattungen-d-schulz.de

d.schulz-bestattungen@mymoria.de

Sie müssen eine
Bestattung planen?

Wir sind für Sie da.
Jana H eyser
Kundenbetreuung

Leserbriefe, Ihre Infos oder Anzeigenwünsche richten Sie bitte an 
»Schöneiche KONKRET« Müggelseedamm 70, 12587 Berlin

Kleine Anzeige –
große Wirkung! 

Eine s/w-Anzeige 
in dieser Größe 
(45 mm hoch) 

kostet 45,52 Euro.

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der uns lieb war, ging.

Was bleibt, sind Liebe, Dank und Erinnerung.

Wir nehmen Abschied von 

Lothar Störmann 
03.05.1933 – 17.07.2025

Deine Kinder, Schwiegerkinder,
Enkel & Urenkel

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, 5. September 2025 um 12 Uhr 
auf dem Friedhof Schöneiche, Friedensaue 5, statt.
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Die Sommerferien im Land Bran­
denburg sind in vollem Gange. 
Das sind Wochen voller freier Zeit 
für  die Schüler und oft auch ein 
paar Tage für die Eltern, die es 
gilt, möglichst schön und für alle 
Familienmitglieder gleichermaßen 
bereichernd auszufüllen. Ganz nach 
dem Motto „Warum in die Ferne 
schweifen“ stehen Gästen als auch 
Einheimischen im Seenland Oder-
Spree zahlreiche Möglichkeiten zur 
Auswahl.
Überfüllte Freibäder an heißen 
Sommertagen? Gibt es bei uns nicht, 
denn im Wasserreich Brandenburg 
kann man quasi an jeder Ecke ins 
erfrischende Nass hüpfen und puren 
Badespaß erleben. Scharmützel­
see, Schermützelsee, Ranziger See, 
Schervenzsee oder Flakensee sind 
nur einige sehr wenige Beispiele für 
Badeparadiese mit ausgezeichneter  
Wasserqualität. Einen Überblick 
über alle Naturbadestellen gibt’s 
hier: seenland-oderspree/baden.
Strand- und Freibäder, für den 
sicheren Badespaß mit Aufsicht 
durch einen Rettungsschwimmer 
und zum Teil mit Rutschen, Boots­
verleih und Imbiss, gibt es natür­
lich: z.B. das Waldbad in Wriezen, 
das Freibad in Bad Freienwalde, das 
Strandbad in Buckow, die Fluss­
badeanstalt im Spreepark Beeskow.
Der Badespaß lässt sich auch prima 
mit einer kleinen Rad-, Wander- 
oder Kanutour verbinden. Die 
kurzweiligen Spätaufstehertouren 
mit Tourlängen zwischen 5 und 10 

Kilometern sind perfekt für Fami­
lien machbar und führen wandernd 
unter anderem an den Glubig- oder 
Werlsee zum Baden oder an die 
Löcknitz zum Waldwichtel Wupatz. 
Bei der Uferwanderung an den 
Straussee kann sich die ganze Fami­
lie von der in Europa einzigartigen 
Personenseilfähre über den See ins 
sogenannte „Jenseits“ übersetzen 
lassen. Die ganze Familie in einem 
Kajak sitzend, geht es durch den 
Löcknitz-Dschungel oder von Wen­
disch Rietz zum Springsee.
Zu den großen Spaßgaranten 
der Region gehören der Schar­
mützelbob in Petersdorf bei Bad 
Saarow mit seinem ganzjährigen 
Rodelspaß, den handgeschnitzten 
Murmelbahnen und dem großen 
Indoor-Spielplatz mit Kletterwand, 
Fußballarena und Bumper-Cars. 
Ebenfalls besucht haben muss man 
das „Scharmuntzelland“ in Wen­
disch Rietz mit der perfekten Kom­
bination aus Tier- und Freizeitpark. 

Informationen über Veranstal­
tungshighlights, Ausflugstipps und 
Unterkunftsmöglichkeiten in der 
größten und wasserreichsten Reise­
region Brandenburgs haben wir 
gebündelt und auf der Webseite 
www.seenland-oderspree.de/erleb­
nisse-im-seenland/fuer-familien 
zusammengestellt. Verschiedene 
Broschüren, welche als Inspira­
tionsquelle dienen, können gern 
kostenfrei über den Online-Shop 
bestellt werden.

Sommerferien im Seenland Oder-Spree

– Anzeige –
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Steht an den Briefkästen „Bitte keine 
Werbung“ respektieren das natürlich die 
Zeitungszusteller. Trotzdem möchten 
oftmals diejenigen, deren Briefkästen mit 
diesem Werbeverbot beschriftet sind, 
Schöneiche KONKRET erhalten.

Dafür haben wir u.a. an folgenden 
Orten in Schöneiche Auslegepunkte 
eingerichtet:
• Tamoil Tankstelle, Kalkberger Straße
• Netto, Hohes Feld 1	
• Zeitungsladen, Kalkberger Straße 10 
• �Storchen-Apotheke bei Netto,  

Hohes Feld 1
• ALDI, Woltersdorfer Straße 1
• Gemeinde Schöneiche, Dorfaue 1
• �Apotheke Altes Kino,  

Brandenburgische Straße 76
• Nah & Gut Markt, Friedrich-Ebert-Straße 3
• Post Lounge Schöneiche, Fr.-Ebert-Str. 2
• Bäckerei Petersik, Goethestraße 19

Einkaufzentrum  
Brandenburgische Straße
• Adler-Apotheke
• Augenoptik Meyer
• Café Carlotta / EDEKA
• Café am Markt / Hennig’s Bäckerei

  In eigener Sache 

Auslegepunkte 
Unsere Zeitung für alle Der August steht vor 

der Tür und bringt 
oft nicht nur Sonnen­
schein und Urlaubs­
wetter mit sich, 
sondern auch hohe 
Temperaturen. Wäh­
rend viele die Wärme 
genießen, kann sie für 
unseren Körper auch 
eine Belastung darstel­
len. Besonders ältere 
Menschen, Kinder und 
Personen mit Vorer­
krankungen sollten in 
dieser Zeit achtsam sein. Doch mit 
ein paar einfachen Tipps können Sie 
den August in vollen Zügen genie­
ßen und fit und vital bleiben.

Ausreichend trinken 
ist das A und O
Bei Hitze verliert der Körper durch 
Schwitzen viel Flüssigkeit und wich­
tige Mineralien. Daher ist es ent­
scheidend, ausreichend zu trinken, 
bevor Durst aufkommt. Greifen Sie 
am besten zu Wasser, ungesüßten 
Tees oder verdünnten Fruchtsäf­
ten. Vermeiden Sie zuckerhaltige 
Getränke und große Mengen Kaffee 
oder Alkohol, da diese dem Körper 
Flüssigkeit entziehen können. Stel­
len Sie sich am besten eine Was­
serflasche in Sichtweite, um immer 
wieder daran erinnert zu werden.

Leichte Kost für einen 
leichten Magen
Schwere, fettreiche Speisen belas­
ten den Körper bei hohen Tem­
peraturen zusätzlich. Setzen Sie 
stattdessen auf leichte, wasserrei­
che Lebensmittel. Salate, Obst und 
Gemüse, mageres Fleisch oder Fisch 
sind ideal. Eine erfrischende Gazpa­
cho, ein Joghurt mit frischen Beeren 
oder ein kühler Gurkensalat sind 
nicht nur lecker, sondern auch gut 
verdaulich und versorgen den Kör­
per mit Flüssigkeit und Nährstoffen.

Clever durch den Tag: 
Schatten und Ruhepausen
Vermeiden Sie die pralle Mittags­
sonne, besonders zwischen 11 und 
15 Uhr, wenn die UV-Belastung 
am höchsten ist. Suchen Sie sich 
stattdessen ein schattiges Plätzchen 
oder verbringen Sie die heißesten 
Stunden in kühlen Innenräumen. 
Legen Sie bei Bedarf eine Siesta ein 
und schonen Sie sich. Anstrengende 
körperliche Aktivitäten sollten auf 
die kühleren Morgen- oder Abend­
stunden verlegt werden.

Sonnenschutz nicht 
vergessen
Denken Sie auch an den richti­
gen Sonnenschutz. Eine hochwer­
tige Sonnencreme mit ausreichend 
hohem Lichtschutzfaktor ist uner­
lässlich, um Hautschäden und Son­
nenbrand vorzubeugen. Tragen Sie 
sie großzügig auf und erneuern Sie 
den Schutz regelmäßig, besonders 
nach dem Schwimmen oder starkem 
Schwitzen. Eine Kopfbedeckung und 
eine Sonnenbrille schützen zusätz­
lich vor Hitze und UV-Strahlung.
Mit diesen einfachen Maßnahmen 
können Sie die warmen Augusttage 
unbeschwert genießen und bleiben 
fit und gesund. Sprechen Sie uns bei 
Fragen gerne an.

Ihre Rathaus-Apotheke  
Friedrichshagen

Leichter durch den August: 
So bleiben Sie bei Hitze fit und vital

Regionale Ferientipps / Ratgeber Gesundheit

Immer eInen SchrItt vorauS
Möbelspedition • Umzüge • Küchen montagen
Möbelmontagen • Haushaltsauflösungen

Michael Weiß
Möbelservice
15566 Schöneiche · Am Fließ 18
 030 / 64 90 33 40
www.moebelservice-michael-weiss.de seit 1

990
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In Notfällen: 
Regional-Leitstelle Oderland: 
kostenlose Nr.: 0335-1 92 22

kostenpflichtig: 0335-565 37 37

Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst 

Rüdersdorf · Schöneiche · Woltersdorf

Den Namen und die Telefon
nummer des jeweiligen Bereit-

schaftsarztes erfahren Sie unter:

116 117
Dienstzeiten: 

Mo., Di., Do. 19-7 Uhr
Mi. & Fr. 13-7 Uhr, Sa. & So. 7-7 Uhr

Kinder- und Jugend-
ärztlicher Notdienst

Bitte diese kostenlose 
Service-Nummer ohne Vorwahl 

anrufen und Sie werden 
direkt mit dem diensthabenden 

Arzt verbunden: 

116 117

Apotheken-Notdienstplan Alle Infos: www.lakbb.de

01.08.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223 Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

02.08.: �Gartenstadt-Apotheke 03342 / 250 08 60  
Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen

03.08.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 Hohes Feld 1 15566 Schöneiche

04.08.: Kranich Apotheke 030 9983553 Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten

05.08.: Flora-Apotheke 03342 804 68 Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen

06.08.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf

07.08.: Fortuna Apotheke 033434 70235 OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf

08.08.: �Rennbahn-Apotheke 03342 309 520  
OT Dahlwitz-Hoppegarten, Lindenallee 7 15366 Hoppegarten

09.08.: Apotheke Neu-Zittau 03362 / 8418 Berliner Straße 103 15537 Gosen-Neu Zittau

10.08.: Linden-Apotheke 033638 4088 Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

11.08.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche

12.08.: Sertürner Apotheke 03342 /806 38 Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen

13.08.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53 Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche

14.08.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223 Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

15.08.: �Gartenstadt-Apotheke 03342 / 250 08 60  
Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen

16.08.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 Hohes Feld 1 15566 Schöneiche

17.08.: Kranich Apotheke 030 9983553 Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten

18.08.: Flora-Apotheke 03342 804 68 Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen

19.08.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf

20.08.: Fortuna Apotheke 033434 70235 OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf

21.08.: �Rennbahn-Apotheke 03342 309 520  
OT Dahlwitz-Hoppegarten, Lindenallee 7 15366 Hoppegarten

22.08.: Apotheke Neu-Zittau 03362 / 8418 Berliner Straße 103 15537 Gosen-Neu Zittau

23.08.: Linden-Apotheke 033638 4088 Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

24.08.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche

25.08.: Sertürner Apotheke 03342 /806 38 Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen

26.08.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53 Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche

27.08.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223 Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

28.08.: �Gartenstadt-Apotheke 03342 / 250 08 60  
Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen

29.08.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 Hohes Feld 1 15566 Schöneiche

30.08.: Kranich Apotheke 030 9983553 Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten

31.08.: Flora-Apotheke 03342 804 68 Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen

01.09.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf

02.09.: Fortuna Apotheke 033434 70235 OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf

03.09.: �Rennbahn-Apotheke 03342 309 520  
OT Dahlwitz-Hoppegarten, Lindenallee 7 15366 Hoppegarten

04.09.: Apotheke Neu-Zittau 03362 / 8418 Berliner Straße 103 15537 Gosen-Neu Zittau

05.09.: Linden-Apotheke 033638 4088 Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

06.09.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche

Zahnschmerzen außer-
halb der Öffnungszeiten?
Patienten, die aufgrund eines Notfalls 
außerhalb der regulären Praxis- 
öffnungszeiten die Hilfe eines 
Zahnarztes benötigen, finden hier 
die nächstgelegene Praxis, die einen 
Bereitschaftsdienst anbietet. 

Den aktuellen Bereitschaftsdienst 
finden Sie im Internet auf
www.kzvlb.de/bereitschaftsdienst

Kleine Anzeige –
große Wirkung! 

Eine s/w-Anzeige in dieser 
Größe (40 mm hoch) 

kostet 40,46 Euro.

Kosmetik & Podologie
Inhaberin: Olga Schlothauer

Apparative Kosmetik, Podologie, Maniküre

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 9–18 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Hohes Feld 1
15566 Schöneiche
Tel. 030-64 90 36 13

Express Polsterei GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB

Größte Polsterei Berlins

030-651 90 53
www.expresspolsterei.de

Garnitur ab 499,-
Stühle ab 29,-

Eckbänke ab 299,-
inkl. Abholung/Lieferung

und hochwertigem Möbelstoff

kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.

Neubezug
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(PM) Der Landkreis Oder-Spree 
startet die nächste Phase der Bür­
gerbeteiligung zum neuen Nahver­
kehrsplan – mit einem besonderen 
Fokus auf das Thema PlusBus. Alle 
Interessierten sind ab sofort eingela­
den, sich über die interaktive Karte 
zu informieren, Hinweise zu geben 
und eigene Vorschläge einzubringen. 
Der PlusBus ist ein deutschlandwei­
tes ÖPNV-Konzept, das vor allem 
ländlich geprägte Regionen besser 
und verlässlicher anbindet. Das 
System wurde vom Mitteldeutschen 
Verkehrsverbund (MDV) initiiert 
und 2022 mit dem Deutschen Ver­
kehrswendepreis von der Allianz 
pro Schiene ausgezeichnet. Mitt­
lerweile fahren über 150 PlusBus-
Linien in sechs Bundesländern. Das 
Besondere an PlusBussen: Sie bie­
ten einen stündlichen Taktverkehr 
an Werktagen (außer samstags), 
eine direkte und übersichtliche 
Linienführung sowie zuverlässige 
Anschlüsse an den Bahnverkehr. Sie 
werden ausschließlich mit barrie­
refreien Fahrzeugen betrieben und 
bieten auch Wochenendangebote.

In den vergangenen zweieinhalb 
Jahren hat der Landkreis Oder-
Spree gemeinsam mit Partnern 
insgesamt sechs PlusBus-Linien auf 
den Weg gebracht:
· �Linie 400, 420, 435, 440, 950 
(PlusBus Oderland-Spree) 

· �Linie 428 (PlusBus Airport-Region)

ven Online-Karte einsehbar. Wir 
laden alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich ein, sich zu beteiligen und 
ihre Meinung einzubringen.

Einige Beispiele für neue 
PlusBus-Ideen:
· �PlusBus-Kreuz Müllrose  
(Seelow – Müllrose – Eisenhütten­
stadt und Beeskow – Müllrose – 
Frankfurt (Oder))

· �PlusBus zwischen Beeskow und 
Lübben (Landkreis Dahme-
Spreewald)

· �PlusBus zwischen Fürstenwalde/
Spree und Müncheberg  
(Märkisch-Oderland)

Damit ist Oder-Spree nach Pots­
dam-Mittelmark der zweiterfolg­
reichste Landkreis in Brandenburg 
bei der Einführung dieses ÖPNV-
Modells. Die Linien zeigen bereits 
positive Effekte: mehr Fahrgäste, 
höhere Zufriedenheit und ein 
gestärkter öffentlicher Verkehr im 
ländlichen Raum.

Im Rahmen des neuen Nahver­
kehrsplans ab 2026 hat die Kreis­
verwaltung 20 mögliche neue 
PlusBus-Verbindungen identifiziert 
– innerhalb des Landkreises und 
darüber hinaus. Ein Teil dieser Vor­
schläge ist nun auf einer interakti­

· �PlusBus zwischen Erkner, 
Fangschleuse, Spreenhagen und 
Storkow (Mark)

· �PlusBus zwischen Erkner und dem 
Flughafen Berlin Brandenburg 
(BER)

Die Karte wird regelmäßig aktuali­
siert – ab dem 23. Juli 2025 auch mit 
neuen Vorschlägen aus der Öffent­
lichkeit, der Verwaltung und KI-
basierten Analysen.

Hier geht’s zur interaktiven 
Karte: https://eu.remix.com/
project/7e78de9b

Online-Beteiligung zum neuen Nahverkehrsplan des Landkreises Oder-Spree 
startet mit dem Thema PlusBus
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Im August: 
Barschfilets mit Pfifferlingen 

und Bratkartoffeln
Bleiben Sie gesund mit Fisch!

Mit dem DEUTSCHL AND -TICKET
in die Ferien starten …

SRS-Kundenbüro
Dorfstraße 15, 15566 Schöneiche
Telefon: (030) 65 48 68 33
www.srs-tram.de

Das Deutschland-
ticket für 58 Euro

… ganz einfach als Abo in unseren Kundenbüros abschließen:

in Schöneiche: Dorfstr. 15
in Woltersdorf: Vogelsdorfer Str. 1


